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i des Bundesrats v Bethmann Hollweg

Kühn Krätke Lisco Wahnſchaffe
Das Haus iſt ſtark beſetzt
Vizepräſident Dr Paaſche eröffnet die Sitzung um 1 Uhr

5 Minuten
Die Wahl des Präſidenken

n ht auf der Tagesordnung die Wahl des Präſientene r Stimmzettel erfolgt Der Namensaufruf
dauert etwa eine halbe Stunde Es fehlen nur wenige Abge
ordnete u a Dr Schädler Ztr Dr Lender Ztr und
Horn Sachſen reGegen 2 Uhr teilt Vizepräſident Dr Paaſche das Ergebnis
der Wahl mit Es haben 371 Abgeordnete abgeſtimmt Es haben
erhalten Dr Kaempf Vp 190 Stimmen Dietrich konſ
60 Stimmen ferner ſind 117 weiße Zettel abgegeben worden
Zentrum und Polen vier Stimmen ſind zerſplittert Dr

Kaempf iſt alſo zum Praſidenten gewählt Leb
fter Beifall links

Auf die Anfrage des Vizepräſidenten Dr Paaſche erklärt
Abg Dr Kaempf Jch nehme die Wahl mit Dank an Jch
werde alles tun was in meinen Kräften ſteht um Se Geſchäfte
des Hauſes zu einem glücklichen Ende zu führen Dabei bitte ich
Sie alle meine Herren um Jhre Unterſtützung Beifall

Präſident Dr Kaempf übernimmt hierauf das Präſidium
die Jukerpellakion über die auswärkige Lage
Auf der Tagesordnung ſtehen dann die Jnterpellationen

Baſſermann Natl und Albrecht Soz über die aus
wärtige Politik

Auf die Anfrage des Präſidenten erklärt der
Reichskanzler v Bethmann Hollweg

Jch bin bereit die Jnterpellationen in der nächſten
Woche zu beantworten und zwar wie ich hoffe in den erſten
Tagen der nächſten Woche Auch mir liegt daran auf die in den
Interpellationen geſtellten Fragen bald möglichſt dem Reichstag
Auskunft zu erteilen Beifall Jch werde mir geſtatten dem
Herrn Präſidenten den beſtimmten Tag mitzuteilen ſobald ich
das vermag

Die Inkerpellakion über die Teuerung
Weiter ſteht auf der Tagesordnung die Interpellation

Albrecht Sogz über die Teuerungsverhältniſſe
Die Interpellation lautet

Jſt der Herr Reichskanzler bereit zur Milderung der
durch die exorbitante Teuerung hervorgerufenen ſchweren Be
laſtung breiter Kreiſe des Volkes Schritte zu tun daß erſtens
die Einfuhrzölle auf Lebensmittel insbeſondere auf Vieh und
Fleiſch aufgehoben werden zweitens die Grenzen für Ein
fuhr von Vieh und Fleiſch unter Aufrechterhaltung der un
erläßlichen Sicherheitsmaßnahmen gegen die Einſchleppung von
Seuchen geöffnet werden und namentlich ſofort die die Ein
fuhr von friſchem und zubereitetem Fleiſch faſt unmöglich
machenden Beſtimmungen beſeitigt werden drittens die
r eine aufgehoben werden viertens die Einfuhr
cheine beſeitigt werden

Reichskanzler v Bethmann Hollweg
erklärt ſich bereit dieſe Interpellation heute zu beantworten

Abg Dr Spahn Zentr
regt an mit dieſem Punkt der Tagesordnung einen weiteren zu
verbinden nämlich die Beratung des Geſetzentwurfs über die
vorübergehende Zollerleichterung bei derFleiſcheinfuhr

Abg Bebel Soz
Wir hatten die Abſicht das ebenfalls vorzuſchlagen nachdem

die Beſprechung der Interpellation beſchloſſen worden iſt Zu
gleich mache ich darauf aufmerkſam daß wir zu dieſer

nterpellatron einen Antrag ſtellen werden Hört
rt Wir erwarten dabei daß dieſer dann geſchäftsordnungs

mäßig behandelt und auch mit zur Debatte geſtellt wird

Abg Scheidemann Soz
begründet die Interpellation Wir haben ſeit Jahren auf die
teigenden Fleiſchpreiſe hingewieſen Man hat von einer vor
übergehenden Erſcheinung und von einem Fleiſchnotrummel ge
prochen Heute leugnet kein verſtändiger Menſch mehr den Not
ſtand Auch der Mittelſtand leidet ſehr darunter Wenn der

ndwirtſchaftsminiſter von Schorlemer im preußiſchen Ab
geordnetenhauſe ſagte die Arbeiter wollten immer nur Fleiſch

viel Fleiſch ſo klingt das wie blutiger Hohn Für die
aaſen iſt Fleiſch geradezu zum Leckerbiſſen geen Ohorufe und Gelächter rechts und im Zentrum Man
ſelt es ſo hin als ob die Arbeiterfrauen die Schuld trügen weil
e nicht kochen können Ob die Kochkunſt der Miniſterfrauen

etwa beſſer iſt
m Es iſt erſtaunlich mit wie geringen Kenntniſſen

n bei uns zu einem Miniſterpoſten kommen kann
e ehr richtig b d Soz Lachen Leider ich unter
reiche dies Leider iſt die deutſche Landwirtſchaft nicht in der

ans und wird es leider vielleicht niemals ſein unſeren Bedarf
h Nahrungsmitteln vollſtändig zu decken Wir haben alles Mög

e getan zur Abhilfe und die Einberufung des Reichs
ſtädt gefordert Die Antwort des Reichskanzlers war voll
W ndig ungenügend Die n muß mitreden können
v ſich um das Intereſſe des Volkes dandelt Sie muß Jni

e haben und darf nicht warten bis es der Regierung ge
W nsuberufen Durch die Haltung der Regierung wird
hake ewieſen daß wir noch keinen wahrhaft demokratiſchen Staat
an n Dies Haus hier muß mächtiger werden und wir werden

es dazu tun Die vom angeordneten Maßregeln
gefu gar nicht helfen Es ſoll Vieh billig vom Balkan ein
auf rt werden ja wußte die Regierung nicht wie die Dinge
t em Balkan ſtanden Das wäre ein agußerordentEnt glänzendes Zeugnis für unſere Diplomatie
Dir Feder hat fie nichts gewußt oder aber ſie wußte mehr als
u allgemeinen von r anzunehmen pflegen Heiterkeit

olland und Velgien die kein Vieh haben geſtattet man die
ſten ger gegen das viehreiche Dänemark braucht man die ſtreng

uarantänemaßregeln Auch die Ermächtigung die größeren
Fleiſch einzuführen war vollſtändig un

à

Und dieſe beſcheidenen Zugeſtändniſſe ſind noch in
wütendſter Weiſe vom Bund der Landwirte angegriffen
worden der die Nöte des Volkes geradezu verſpottete Der Redner
zitiert mehrere Artikel des Bundesdirektors Dr Hahn und fährt
fort Dieſes im perialiſtiſche Kikeriki der Schnapphähne
des Bundes Heiterkeit iſt maßgebend für die Regierung nicht
die Not des Volkes Auf dies Geſchrei hört ſie anſtatt einen Bund
mit dem Volke zu ſchließen Die geſamte bürgerliche Preſſe hat
die Maßregeln der Regierung als unwirkſam bezeichnet Die Re
gierung muß gezwungen werden eine andere Politik zu machen
wir müſſen ihr die Mittel verweigern Die großartigen
Maſſenverſammlungen die nicht bloß von Arbeitern beſucht waren
geben dieſe Stimmung deutlich wieder Ebenſo wie die Eingabe
der Stadt Berlin mit ihren 26 Vororten Der ehemalige
Staatsſekretär Wermuth der damals dieſe Politik der
Regierung verteidigte läuft jetzt Sturm dagegen als Oberbürger
meiſter von Berlin während in dieſem Hauſe der frühere Ober
bürgermeiſter Dr Delbrück ſie wieder verteidigt der als Ober
bürgermeiſter gleichfalls dagegen angekämpft hatte Unruhe und
Heiterkeit Die Lebensmittelzölle in ihrer jetzigen Geſtalt ſind
himmelſchreiendes Unrecht ſie zwingen die Maſſen zum Darben
während die Wohlhabenden dadurch von der Steuerzahlung ent
bunden werden Ja man wendet ihnen daraus hunderte von
Millionen zu Von den 1030 Millionen Einnahmen der Zölle
kommen nur 130 Millionen der Reichskaſſe zugute während
900 Millionen in die Taſchen der Großgrundbeſitzer fließen

Unruhe
Dieſer unerhörte Zuſtand muß beſeitigt werden Wir ſind

konſfequent gegen Lebens und Fut ermittelzölle ſchikanöſe Grenz
ſperren un für eine Aenderung des S 12 des Fleiſchbeſchau
geſetzes Er ſollte eine hygieniſche Bedeutung haben iſt aber
ganz etwas anderes geworden Die Regierung hat ihn früher
ſelbſt bekämpft ſogar durch die beiden größten Mi
niſter die wir jetzt haben Herr v Schorlemer und der Reichs
kanzler Gr Heiterkeit Sie hat ſich aber zu einer anderen
Stellung durch den Bund der Landwirte peitſchen laſſen Herrn
v Schorlemer würden wir gern für einige Doppelzentner friſchen
Ochſenfleiſches hin geben Gr Heiterkeit Man ſpricht von der
Volksgeſundheit und denkt an den Geldbeutel Das
Wort daß mar Komödie mit ihnen ſpielt werden wir in die
Maſſen hinausſchmeißen Dieſelbe Komödie hat man auch beim
Viehſeuchengeſetz gemacht mit dem bei paſſender Gelegenheit jede
Grenze geſchloſſen werden kann Wir ſind nicht begeiſtert für ge
frornes Fleiſch Ueber das Verhalten der Fleiſcher
meiſter waren wir nicht erſtaunt Wir wiſſen daß ſie im
Kleingewerbe das ſind was die Scharfmacher in der Großinduſtrie
ſind Sie ſollen den Bogen nicht überſpannen Die Regierung
hat die Geduld des Volkes auf eine harte Probe geſtellt Sie
muß dafür ſorgen daß die ſchlimmſte Not wenigſtens gelindert
i 8 Wohl des Volkes iſt das höchſte Geſetz Beifall
er Soz

Reichskanzler Dr v Bethmann Hollweg
Meine Herren Die Ausführungen des Herrn Vorredners

gipfelten in der Forderung nach Einführung der ſogziga
liſtiſchen Produktionsverhältniſſe nach Ab
ſchaffung unſerer Wirtſchaftspolitik Wenn Sie zu den Soz
das Volk für das Sie in ſo warmen Worten eintreten in bezug
auf die Höhe der Fleiſchpreiſe vertröſten wollen auf den Eintritt
der ſozialiſtiſchen Produktionsverhältniſſe Gelächter bei den Soz
und Heiterkeit rechts und wenn Sie Abhilfe ſuchen in dem
Umſturz unſerer Wirtſchaftspolitik dann ſtellen
Sie eine Forderung auf von der Sie wiſſen daß ſie nicht durch
führbar iſt Widerſpruch bei den Soz Jawohl meine Herren
Wir haben uns über dieſe Frage ziemlich alljährlich unterhalten
Jch habe noch vor einem Jahre die Ehre gehabt hier vor dem
Reichstag ausführlich die Gründe darzulegen weshalb die ver
bündeten Regierungen unſere Wirtſchaftspolitik für eine geſunde
und Deutſchland zuträgliche halten Dieſe Ueberzeugung iſt viel
zu feſt fundiert als daß ſie von einem auf das andere Jahr
aufgegeben werden könnte und ſoweit ich die politiſchen An
ſchauungen der Mehrheit auch dieſes Reichstags
kenne glaube ich daß die Mehrheit des Reichstags für Aufrecht
erhaltung unſerer Wirtſchaftspolitik iſt Zuſtimmung Nun
wenn dieſe Annahme zutrifft ſo iſt Jhr Vorſchlag unſere Wirt
ſchaftspolitik abzuſchaffen und das bedeutet doch Jhre Forde
rung nach Aufhebung der Lebensmittelzölle Sie können nicht
die Lebensmittelzölle aus unſerem Wirtſchaftsſyſtem einzeln
herausgreifen das iſt ein Ding der Unmöglichkeit Sehr richtig
alſo wenn Sie trotzdem Sie wohl wiſſen daß die verbündeten
Regierungen an dem Wirtſchaftsſyſtem feſthalten und getragen
werden von der Mehrheit des Reichstags dieſe Abſchaffung dieſe
Aenderung der Wirtſchaftspolitik fordern um dem Volke bei den
teuren Preiſen zu helfen dann ſchlagen Sie eben ein untau g
liches Mittel vor

Jch kann mir wirklich keinen Nutzen davon verſprechen mich
mit Jhnen auch heute wieder ausführlich über die Gründe aus
zuſprechen weshalb wir an unſerem Wirtſchaftsſyſtem feſthalten
Aber ich möchte doch auch dem Herrn Abg Scheidemann und ſeinen
Geſinnungsgenoſſen hier im Reichstag raten ſich auch einmal
Rats zu erholen bei den eigenen politiſchen Ge
ſinnungsgenoſfen welche das Studium von Wirtſchafts
fragen zu ihrer Lebensaufgabe machen Lachen bei den Soz
Die Aufſätze in Jhren Sozialtiſtiſchen Monatsheften Aha
bei den Soz gewiß meine Herren das iſt Jhnen ſehr un
angenehm ich habe häufig Freude an den Aufſätzen
von Schippel und Calwer Unruhe bei den Soz Oder
ſind Sie der Anſicht daß die Herren Nichtswiſſer ſind Das
behaupten Sie nicht Dieſe Herren führen doch Gründe an für
die Wirtſchaftspolitik welche weit von dem abſtehen was uns
heute der Herr Abg Scheidemann vorgetragen hat Der Herr
Abg Scheidemann ſagte heute die Leben smittelzölle und die
Getreidemittelzölle wären eingeführt um die Taſchen einzelner
Großgrundbeſitzer zu füllen Sehr richtig bei den Soz Nun
wie können Sie vor dem Deutſchen Reſchstag eine ſo kleinliche
Auffaſſung vertreten Lachen bei den Soz Wiſſen Sie daß
wir zu der Zeit wo wir von dem Freihandel zu dem Schud
gollſyſtem übergegangen ſind unter einer Kriſis in der Land
wirtſchaft gelitten haben wie wir vielleicht keine andere Krife
in der Induſtrie jemals erlebt haben

Und baß es notwendig geweſen iſt der nationalen Produkon einen Schuh angedeiden zu laſen um über die Kriſis über
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haupt hinwegzukommen Hörktk hörkk rechts Anv da be
haupten die Herren die Zölle ſeien eingeführt um einzelnen
Grundbeſitzern zu dienen Das iſt verzeihen Sie eine etwas
oberflächliche Beurterlung der Dinge Beifall
rechts Lachen links Sie fordern weiter wir ſollten die
Grenzen öffnen ſoweit es mit dem Veterinärſchutz irgendwie ver
einbar ſei Bei der Beſprechung dieſes Punktes hat Abg Scheide
mann ſeine ſarkaſtiſche Kritik daran geübt daß wir die
Grenze auch gegen die Balkanſtaaten weiter
geöffnet haben wie bisher und hat die billige Bemerkung
daran geknüpft daß wir doch während eines Krieges von den
Balkanſtaaten kein Fleiſch bekommen könnten Wir ſind in der
Oeffnung der Grenzen ſo weit gegangen wie es unſere Verant
wortung bezüglich des Seuchenſchutzes überhaupt zuläßt und wir
haben die Oeffnung auf alle uns umgebenden Länder ausgedehnt
Wenn wir aus den Balkanländern wegen des Krieges aus den
Niederlanden aus anderen Gründen kein Fleiſch bekommen
können ſo liegt das eben an den realen Verhältniſſen Aber wir
haben abgeſehen von Frankreich wo wir es wegen der Maul
und Klauenſeuche nicht tun können überall die Erleichterungen
geſchaffen wo es nur möglich war Nennen Sie mir doch euro

päiſche Länder wo wir es noch hätten tun können
Dann beklagen Sie ſich darüber daß unſere Grenzen gegen

die Einfuhr von friſchem Fleiſch durch die Beſtimmungen des
Fleiſchbeſchaugeſetzes zu ſtark eingeſchränkt ſeien Abg Scheide
mann hat bei der Erörterung der Entſtehungsgeſchichte des S 12
des Fleiſchbeſchaugeſetzes zurückgegriffen auf Aeußerungen die der
damalige Staatsſekretär des Jnnern Graf Poſadowsky hier ge
macht hat Jch möchte auf dieſe Ausführungen des Abgeordneten
Scheidemann mit folgender Bemerkung erwidern Wir haben durch
die Beſtimmungen des Fleiſchbeſchaugeſetzes tatſächlich dem deut
ſchen Volke einen großen ſanitären Schutz gewährt
einen großen und gleichzeitig einen der koſtſpieligſten Hört hört
Jch glaube durch dieſe Beſtimmungen werden wir etwa um 30
Millionen belaſtet Auf den ſanitären Schutz werden Sie ja nicht
verzichten wollen Sie werden es aber auch nicht der Regierung
zumuten können das inländiſche Fleiſch ſchärfer zu behandeln
als das auswärtige Sehr richtig rechts Das wäre doch eine
Ungerechtigkeit und Sie wollen doch immer eine gerechte Politik
vertreten Jn der engſten Verbindung mit dem Fleiſchbeſchau
geſetz ſteht natürlich das argentiniſche gefrorene
Fleiſch

Der Abg Scheidemann hat die Meinung ausgeſprochen er
würde den S 12 des Fleiſchbeſchaugeſetzes gern preisgeben wenn
er dem deutſchen Volke unbegrenzt Fleiſch aus dem Auslande zu
führen könnte Jch glaube damit abgeſehen von der kleinen
perſönlichen Färbung Heiterkeit hat der Abg Scheidemann
das Richtige getroffen Bei der Frage des Gefrierflei
ſche s wird man ſich darüber klar werden müſſen wollen wir das
Ziel weiter verfolgen unſer Volk aus der Produktion der eigenen
Landwirtſchaft mit Fleiſch zu verſorgen oder wollen wir dieſes
Ziel aufgeben Sehr richtig rechts Sie können nur das eine
oder das andere Sehr wahr rechts und im Zentrum Nun
behauptet der Abg Scheidemann es wäre erwieſen daß die
deutſche Landwirtſchaft das deutſche Volk nicht mit dem nötigen
Fleiſch verſehen könne Jch wäre dankbar wenn der Abgeordnete
Scheidemann einmal dieſen Beweis wirklich liefern wollte Jch
kenne dieſen Beweis nicht und ich möchte dieſer Behauptung
des Abg Scheidemann folgendes entgegenhalten es ſteht feſt
das es der deutſchen Landwirtſchaft gelungen
iſt den eigenen Fleiſchbedarf des Jnlandes in
immer erhöhtem Grade aus der eigenen Pro
duktion zudecken Sehr richtig rechts lebh Widerſpruch bei
den Sozialdemokraten Und es iſt das der deutſchen Landwirt
ſchaft gelungen obwohl die Bevölkerungszahl ſtark gewachſen iſt
und obwohl der Fleiſchbedarf an Quantität und Qualität ſehr
ſtark geſtiegen iſt Hört hört rechts

Der Abg Scheidemann hat weiter gemeint es finden ſich
ja manchmal Uebertreibungen in ſeinen Ausführungen Heiter
keit für den deutſchen Arbeiter ſei das Fleiſch ein Leckerbiſſen
Der Abg Scheidemann hat dem Landwirtſchaftsminiſter von
Schorlemer der inzwiſchen hier erſchienen iſt und deſſen eventuellen
Ausführungen ich nicht vorgreifen möchte Unkenntnis mir den
tatſächlichen Lebensverhältniſſen vorgeworfen Geſtatten Sie daß
ich bezüglich dieſer Aeußerung des Abg Scheidemann ihm den
Vorwurf zurückgebe Wenn Sie wirklich der Anſicht ſind daß
unſere deutſchen Arbeiter ſo ſchlecht geſtellt ſeien daß für ſie das
Fleiſch nur ein Leckerbiſſen iſt dann ſind Sie wirklich mit den
tatfächlichen Verhältniſſen nicht vertraut Lebhafte Unruhe bei
den Soz Sehr richtigl rechts Es iſt unrichtig daß der deutſche
Arbeiter in ſtarkem Maße Fleiſch als Nahrungsmittel nicht braucht
Daß er bei den gegenwärtigen Fleiſchpreiſen ſich in ſehr emp
findlicher Weiſe einſchränken muß bedauere ich genau ſo wie Sie
das geht aber nicht nur dem Arbeiter das geht weit in den Mittel
ſtand hinein ſo Lebhafte Zuſtimmung Aber Sie können ſich
nicht einer ſolchen Uebertreibung ſchuldig machen
daß Sie die Verhältniſſe ſo darſtellen als nagten unſere Arbeiter
am Hungertuch und könnten niemals Fleiſch auf ihren Tiſch
ſtellen Das iſt nicht wahr Sehr richtig rechts Große Un
rude bei den Soz Jch enne das Volk auch ich ge
höre ebenſo zum Volke wie Sie Die Herren von der
Sozialdemokratie haben ſich angewöhnt fich als aſleinige Vertreter
des Volkes hinzuſtellen Das ſollten ſie ſein laſſen Wir ge
hören alle zum deutſchen Volke ſowohl die Herren die auf der
rechten Seite des Hauſes ſitzen wie die in der Mitte wie die
auf der linken Mit dieſen Geſchichten bitie kommen Sie mir
nicht Lebhafte Zuſtimmung Unruhe bei den Soz

Bei der Einfuhr von Gefrierfleiſch müſſen wir uns darüber
klar werden Wollen wir unſer Volk aus eigener Kraft mit Fleiſch

verſorgen oder fremdes Fleiſch ſchrankenlos hereinlaſſen Nun
chgewieſen daß die

Viedaucht nicht ſchaden würd das ſei in anderen Staaten nach

behauptet der Abg Scheidemann er habe na
Cinführur g von Gefrierfleiſch der eigenen

gewieſen Das iſt das einzige was er zur Begründung ſeiner
Anſicht vortrug Das iſt in keiner Weiſe nachgewieſen Jch kann
mir gar nicht anderes vorſtellen als daß wenn wir
in grohen Maßen bereinlaßen die deutſche Viehzncht



geſchädigt werden muß Sehr richtig rechts Und
namentlich die deutſche Schweinegzucht die zu 75 Prozent von den
mittleren und kleinen haltungen unterhalten wird den Haushaltungen bis zu 90 a Das würde eine koloſſale

Schädigung unſerer kleinen Landwirte zur not
wendigen Folge haben Sehr richtig rechts

Sie ſind ja ſelber auf der linken Seite der Pangt der ich
voll zuſtimme daß eine unſerer Hauptaufgaben iſt die kleinen
land wirtſchaftlichen Betriebe zu ſtärken und zu vermehren Wenn
Sie das tun wollen können Sie nicht in demſelben Augenblick
denjenigen Zweig des land wirtſchaftlichen Betriebes ſchädigen
aus dem gerade die kleinen Landwirte den größten Teil ihrer
Bareinnahmen haben und damit die Viehzucht gefährden Sehr
richtigl Wenn Sie das tun ſpannen Sie ein Pferd vor und
eines hinter den Wagen Sehr richtig rechts Unruhe Jch
bin der Anſicht daß die Viehzucht derjenige Zweig der Landwirt
ſchaft iſt der mit allergrößter Vorſicht zu behandeln iſt und wir
ſellen ſehr vorſichtig ſein unſere Landwirtſchaft nicht einer
übermächtigen großkapitaliſtiſchen Konkur
renz des Auslandes auszuſetzen einer Konkurrenz die
mit ſehr viel geringeren Mitteln produziert und damit das
Fundament unſerer Landwirtſchaft in Frage ſtellt Das iſt ein
Weg den ich nicht gehen werde und ich glaube daß wenn die
Regierung entſchloſſen auf dieſem Wege ſchreiten würde würde ſie
an den Wurgzeln unſerer Landwirtſchaft nagen und damit einen
verhängnisvollen Fehler begehen Sehr richtigl Der Fehler
würde ſich ſchnell rächen am ganzen deutſchen Volke Lebh
Bravo rechts u i d Mitte

Ueber die Aufhebung der Futtermittelzölke
habe ich im vorigen Jahre eingehend geſprochen ich will das Ge
ſagte nicht wiederholen und nur auf das folgende hinweiſen
Jm vorigen Jahre litten wir unter einer Futternot in Deutſch
land in dieſem Jahre haben wir eine gute Futterernte gemacht
Jm vorigen Jahre war die ausländiſche Ernte in Futtergerſte
und Mais gexing in dieſem Jahre iſt ſie gut Wir haben eine
Rekordernte an Mais gehabt ſo daß die Preiſe normal geworden
ſind Wenn ich im vorigen Jahre mich gegen die Aufhebung oder
Suspenſion der Futtermittelzölle habe ausſprechen müſſen ſo
muß ich es in dieſem Jahre wo die Verhältniſſe für die Land
wirtſchaft verhältnismäßig günſtig ſind in dieſer Beziehung in
doppelter Weiſe tun Unruhe und Lärm bei den Soz Beifall
rechts und in der Mitke Auch was der Abg Scheidemann über
die Einfuhrſcheine ſagte habe ich im vorigen Jahre eigentlich
beantwortet Jch glaube nicht daß ſich dieſe Dinge in der Weiſe
abmachen laſſen wie es der Abg Scheidemann getan hat daß es
uns viele Millionen an Zöllen koſten würde Die Ein
fuhrſcheine dienen den Intereſſen namentlich des Oſtens nicht
den landwirtſchaftlichen ſondern gerade den Handels
intereſſen die mit den Einfuhrſcheinen aufs engſte verquickt
ſind Bei dieſer Gelegenheit können Sie eine einfache Aufhebung
der Einfuhrſcheine unmöglich verlangen das würde uns in keiner
Weiſe zum Ziele führen

Auch an den praktiſchen Maßnahmen die wir vorgeſchlagen
haben hat der Abg Scheidemann ſcharfe Kritik geübt ſie wären
als unzulänglich erwieſen Sr hat aber ſelber zugegeben daß die
gegenwärtigen Teuerungsverhältniſſe leider von internatio
nalem Charakter ſind Sie finden ſich in allen Ländern allen
Nachbarſigaten in Europa Amerika Kanada und Südamerika
Sie finden überall ein merkliches Anſteigen aller Lebensmittel
und Fleiſchpreiſe gleichviel unter welchen wirtſchaftlichen Syſtemen
die einzelnen Länder ſtehen Die gegenwärtige Teuerung der
Fleiſchpreiſe iſt im übrigen weſentlich auf elementare Ereigniſſe
zurückzuführen auf die Teuerung des vorigen Jahres die Maul
und Klauenſeuche Wir ſind dem gegenüber allerdings in den
Abhilfsmaßregeln beſchränkt Wir können unmöglich den Teue
rungszuſtänden die zum Teil auf allgemeine Urſachen beruhen
ein Ende machen immerhin aber glauben wir eine Abhilfe zu
finden in dem Erſuchen um die Mitarbeit der Kommunen Wir
glaubten darin ein Mittel zu finden das geeignet iſt auf eine
Stabiliſierung der Fleiſchpreiſe hinzuwirken Wir haben uns an
die Kommunen nicht gewandt wie in der fortſchrittlichen Preſſe
geſagt wurde um von uns eine Aufgabe abzuſchieben

Wir ſind nicht von ungefähr auf dieſe Jdee gekommen Weit
ſichtige große Kommunalverwaltungen haben
ihrerſeits bevor irgendeine Anregung von ſeiten der Regierung
gegeben worden iſt es für ihre Aufgabe angeſehen durch eigene
Maßnahmen auf eine Herabdrückung der Fleiſchpreiſe hinzuwirken
Jch darf hier die Namen der Städte Ulm Köln u a nennen
Jn dieſen Städten iſt es praktiſch erprobt worden daß es durch
eine Tätigkeit der Komtnunen möglich iſt auf das Niveau der
Fleiſchpreiſe einzuwirken Und wenn wir uns im allgemeinen an
die Kommunen gewandt haben dem Beiſpiel dieſer Städte nach
zufolgen ſo ſind wir einen Weg gegangen der durch tatſächliche
Srfolge die bereits erzielt waren praktiſch vorgezeichnet iſt Er
folge ſind damit unzweifelhaft erzielt worden Es haben rund
70 deutſche Städte von den Erleichterungen der Einfuhr von Fleiſch
und Vieh Gebrauch gemacht und an allen Stellen iſt nachgewieſen
warden daß die Fleiſchpreiſe ſich geſenkt haben zum Teil in ſehr
bedeutender Weiſe Die Kommunen haben ſich zunächſt auf die
Einfuhr von ausländiſchem Vieh geworfen Jch bin aber der An
ſicht daß es durchaus notwendig iſt daß die Kommunen einen
Zuſammenhang herzuſtellen ſuchen mit der
in ländiſchen Land wirtſchaft Sehr richtig rechts

Daß der Weg vom Produzenten zum Konſumenten ein langer
iſt und ſich im Laufe der Zeit immer mehr verlängert hat iſt eine
Tatſache die bekannt iſt und ſeit Jahren in den beteiligten
Kreiſen beſprochen wird Wir hoffen durch die Enquetekommiſſion
die einberufen worden iſt auch in dieſer Frage auf theoretifche
Weiſe mehr Licht hineinzubringen Beifall Für ausſchlag
gebend aber würde ich es balten wenn die Kommunen
praktiſche Verſuche machen würden durch Abſchluß
mit land wirtſchaftlichen Organiſationen über eine mehrjährige
Lieferung von Fleiſch und Vieh eine Stabiliſierung der Preiſe
herbeizuführen deren wir gegenwärtig ermangeln Und wenn
ich auf der einen Seite den deutſchen Kommunen
welche in tatkräftiger Weiſe eingegriffen haben meinen Dank
auch von dieſer Stelle aus ausſpreche ſo verknüpfe ich mit dieſem
Dank die Bitte daß ſie in der von mir bezeichneten Richtung
nämlich nach Verproviantierung dex Städte durch ein direktes
Jnsbenehmentreten mit land wirtſchaftlichen Organiſationen ein
weiteres tun möchten 1Beifall

Dieſem ſelben Zwecke die Tätigkeit der Kommunen zu unter
ſtützen und zu erleichtern dient der Geſetzentwurf den
wir Jhnen vorgelegt haben und um deſſen Annahme ich Sie bitte
Es handelt ſich bei dieſem Geſetzentwurf nicht um eine Zoll
herabſetzung oder um eine Zollſuspenſion ſondern es handelt ſich
darum den Städten welche durch eigene Aktionen auf eine Beſſe
rung des Fleiſchmarktes hinwirken wollen in der teilwe ſen Rück
erſtatiung von Zoll eine pekuniäre Hilfe von ſeiten
des Reiches zu gewähren und ich hoffe baß auch diejenigen

welche Bedenken gegen einen der

und auch Jhrerſeits dem Geſehentwurf Jhre Zuſtimmung er
teilen werden

Jch kann wenn ich reſumiexe nur wiederholen Wir er
kennen von ſeiten der Regierung vollkommen an daß es uns un
möglich iſt eine Teuerung die auf internationalen Erſcheinun

n beruht zu beſeitigen Wir ſind aber nach wie vor derKiht daß wir die Verſorgung Des deutſchen Volkes durch die

inländiſche Produktion als etwas notwendiges aufrecht erhalten
müſſen ſowohl im Jntereſſe unſerer politiſchen Unabhängigkeit
als auch im Intereſſe einer Stärkung und einer Stark
erhaltung unſerer Landwirtſchaft daß wir deshalb
alle Aktionen ablehnen müſſen welche die Sicherheit der deutſchen
Landwirtſchaft gefährden können und ich kann den deutſchen
Reichstag nur bitien daß er auf dem Wege den er bisher ein
geſchlagen hat in dem deuiſchen Bauernſtande in der deutſchen
Landwirtſchaft ein feſtes Fundament unſeres Staates zu ſehen
fertfahren möge und daß er auch in dieſem Sinne ſeine Be
ſchlüſſe zu der gegenwärtigen Jnterpellation faſſen möge Lebh
Beifall Ziſchen b d Soz

Auf Antrag des Abg Vaſſermann Natl wird die Beſprechung
der Interpellation und auf Antrag Behbel in Verbindung damit
die erſte Beratung des Geſetzentwurfs betreffend vorübergehende
Zollerleichterung bei der Fleiſcheinfuhr beſchloſſen

Vizepräſident Dove
Es liegt ein neuer handſchriftlicher Antrag vor der unter

ſchriehen iſt vom Abg Fiſcher Soz und 71 anderen Abge
ordneten

Der Reichstag wolle beſchließen Die Behandlung
der Teuerungsfrage durch den Reichskanzlerentſpricht nicht den Anſchauungen des Reichs
tages inſoweit der Reichskanzler nicht die Oeffnung der
Grenzen für Schlachtvieh veranlaßt hat nicht die Suspendierung
der Zölle auf Schlachtvieh Fleiſch und Futtermittel zugeſagt
hat inſofern er nicht die Abänderung des Geſetzes betreffend
Schlachtvieh und Fleiſchbeſchau in die Wege geleitet und in
ſofern er die Maßnahmen e Erleichterung der Fleiſcheinfuhr
nur auf wenige große Städte beſchränkt hat

Abg Giesberts Zentr
Abg Scheidemann ſagte zwar die Teuerungsfrage müſſe

jenſeits der parteipolitiſchen Gegenſätze als eine volkswirtſchaftliche Fräge erörtert werden er echt hat aber viele partei
olitiſche Momente hineingetragen Dabei gibt es inr ſozialdemokratiſchen Partei eine immer ſtärker werdende

Richtung die über Agrarfragen ſich ganz anders äußert als es der
Abg Scheidemann getan hat Die Empfehlung man möge den
Fleiſchgenuß einſchränken kann nur r die gutſituierten Leute
gelten die vielleicht zu viel Fleiſch eſſen aber die Arbeiter und
Handwerker können ihren ſchweren Berufspflichten ohne gute
Fleiſchnahrung nicht nachkommen Deutſchland iſt an dem Punkt
angekommen wo es ſich entſcheiden muß ob die deutſche
Landwirtſchaft imſtande iſt den Fleiſchbedarf im
Jnlande zu decken Abg Scheidemann hat ausſchließlich Maß
nahmen boflirworte die den Fleiſchbezug gus dem Ausland be
zwecken Wir müſſen aber vor allem die Viehproduktion
im Jnland fördern Dazu P3e ich ſchon früher die Ein
ſetzung einer Kommiſſion für dieſen Zweck verlangt Die Maß
nahmen der Regierung ſind gan le wirkungsvoll geweſendort wo die Gemeinden ernſthaft amit gearbeitet haben ſie ſind

aber leider etwas ſpät gekommen Die von den Sogialdemo
kraten geforderte Aufhebung der Viehzölle und gängliche Oeff
nung der Grenzen würde den Ruin der kleinen Landwirte und
vieler Landarbeiter bedeuten Der S 12 des Fleiſchbeſchaugeſetzes
muß im Jntereſſe der Volksernährung und Volksgeſundheit auf
recht erhalten werden die Einfuhr von Pökelfleiſch Wurſt und
anderem verarbeiteten Fleiſch aus dem Auslande könnte aber er
heblich erleichtert werden Das argentiniſche Gefrierfleiſch würde
in ſeinen guten Qualitäten ein ganz annehmbares Nahrungs
mittel bieten ſeine Einfuhr würde aber für unjere heimiſche Vieh
produktion eine ſchwere Gefahr bedeuten und auch für unſere
Volksernährung Wenn Amerika auch unſere Fleiſchverſorgung
monopoliſiert ſo werden auch die Preiſe für Gefrier
fleiſch bald wieder in die Höhe gehen Die Sozialdemokratie
läßt ſich nur vom Haß gegen die Landwirtſchaft
leiten wir wollen aber im Jntereſſe der Volkfsernährung und
Volksgeſundheit die heimiſche Viehproduktion fördern

Von der dazu eingeſetten Kommiſſion erwarten wir daß
ſie nicht viel buregukratiſche Statiſtiken kiefert ſondern den
geſunden Menſchenverſtand arbeiten läßt und dafür
ſorgt daß der Handel mit Vieh und Fleiſch auf eine weelle Baſis
geſtellt wird und die Preiſe ſtabik werden Wenn die Landwirt
ſchaft die Viehproduktion ſteigern ſoll dann muß ihr auch die
Beſchaffung der Futtermittel leichter gemacht werden als es jetzt
der Fall iſt Jch will auf die Frage der Futtermittelzölle jetzt
nicht eingehen Abg Pachnicke Vp Warum denn nicht
Das können Sie nachher machen Abg Pachnicke Jch hätte
es gern bon Jhnen gehört Das iſt aber nicht zu leugnen daß
die immer wachſende Ausfuhr von Futtermitteln begünſtigt
durch die Einfuhrſcheine die gusreichende Fleiſchverſorgung im
Jnlande in Frage ſtellt Sehr richtig links Jch habe es
bedauert wenn in der Deutſchen Tageszeitung geſagt wurde
die Landwirtſchaft ſei nicht verpflichtet ſich an den Maßnahmen
zur Bekämbfung der Fleiſchteuerung zu beteiligen Die deutſche
Landwirtſchaft hat eine große Verantwortung dem Problem gegen
über den Fleiſchverbrauch der immer wachſenden Bevölkerung
zu decken Notwendig iß auch daß die Landwirtſchaft ihre Ar
beiter durch beſſere Arbeitsbedingungen mehr an das Land feſſelt
Der gute Wille der Landwirtſchaft muß vorhanden ſein Die
ganze Frage hat darunter gelitten daß ſie von der Sozial
demokratie in ihrem Parteiintereſſe ausgenutzt worden iſt Wir dagegen wollen ſie ernſt behandeln
als eine Lebensfrage der deutſchen Nation die jenſeits der partej
politiſchen Gegenſätze exörtert werden muß Lebhafter Bei
fall im Zentr

Abg Weilnböck Konſ
Die deutſch konſervative Partei gibt zu daß zurzeit eine

Notlage vorherrſcht ſie weiſt es aber zurück daß die Landwirt
ſchaft daran ſchuld iſt Sie hat wie die Statiſtik zeigt der zu
nehmenden Bevölkerung und dem zunehmenden Bedarf durchaus
Rechnung getragen Eingzelne landwirtſchaftliche Organiſationen
haben den Städten weitgehende Anerbieten in
bezug auf die Fleiſchverſorgung gemacht ſo namentlich die vom
merſchen Landwirte den Städten Berlin und Stettin Die Städte
haben es aber abgelehnt mit der Motivierung die Angebote ſeien
u feuer obwohl ſie günſtiger waren als beiſpielsweiſe die Preiſe
s holländiſchen Fleiſches Das Ausland liefert zum Teil das

Fleiſch teurer als das Jnland Die einheimiſche Konſumtion
kann nur ſichergeſtellt werden durch einheimiſche Produktion
Sehr richtig rechts Die Maßnahmen der verbün

deten Regierungen zur Linderung der Notlage finden
unſeren Beifall Wir bedauern nur daß die Stadtverwaltungen
mehr auf das Ausland als auf die direkte inländiſche Produktion
hingewieſen worden ſind Wir ſehen in dem vorliegenden Ge
ſetzentwurf einen Eingriff in den Zolltarif von 1902 und lehnen
deshalbden Entwurf ab Hört hört links Die ganzeMaßnakme wird zu einer Dezimierung unſerer Viehbeſtände
führen Der Schutz der nationalen Arbeit iſt die Hauptſache
Beifall rechts,

Abg Dr Böttger Natl
Wir ſind damit einverſtanden daß eine Interpellation über

die Teuerungsfrag eingebracht iſt weil wir meinen daß eine
ch dos dieſes s gehörtSie h e ver er Tee Fern e

politit weſentlich zu ändern Daz Wn imitmachen Wir ſind im e der Meinu per Dis nichtWirtſchaftspolitit ſich bewährt hat und daß binette verhehe

zu einer Aenderung vorliegt Veifall Dieſe Wirt t w ung
des Schutzes der nationalen Arbeit hat Handel und Von t
hoben und hat eine Proſperität unſerer Volkswirtſchaft 6 ge

führt an der alle Kreiſe der Vevölkerung auch die deutſe
rbeiter beteiligt ſind Es iſt doch nicht von ungefähr daß de

Arbeiter 9 Miklijarden Mk Erſparniſſe in den gſchen Sparkaſſen liegen haben Wir halten alfo an dent

r von 1002 und an den darauf irreen Handelsberträgen feſt und wenn mit der Suerpellation ein Vorſtoß gegen unſere Handelspolitik beabſt t er
der bei den neuen Handelsperträgen von 1917 weiter Pik
müſſen wir dieſen Vorſtoß ablehnen rkt

Wir betonen aber auch daß die Politik der mittleren odie die nationalliberale drier ber der Schaffung des Zone

ſei iten hat äßt rifseingenommen und ſeither innegehalten hat zweckmäßzig und richtwar Die gegenwärtige Teuerung wird von allen ten der
völkerung äeſpürt Sie beruht auf großen ſogzialen wirtſchaft
lichen und techniſchen Urſachen Es iſt keine vorübergehende C
ſcheinung mehr Die ganze Bewegung hat ja einen internationg
len Charakter Die Maßnahmen der Städte zur Min
derung der Fleiſchnot können wir durchaus billigen Einen Schritte
auf dem Wege zum kommenden Soziglismus erbliden wir dar
nicht Wir müſſen unſere Vollpolitik ſo einrichten daß wir
dauernd unabhängig vom Auslande werden und das iſt nur
möglich durch eine Befeſtigung des inneren Marktes In der
Sache ſind wir jedenfalls einig daß wir in der Fleiſchverſorgung
nicht vom Auslande abhänger wollen Jm Gegenteil wir wollen
nach Möglichkeit unſere Landwirtſchaft kräftigen Sie muß un
abhängig ſein vom Ausland Man hat nun große Hoffnungen
auf die Einführung argentiniſchen Gefrierfleiſches geſetzt und für
dieſen Zweck die Abänderung des 8 12 des Fleiſchbeſchaugeſetzes ver
langt Es wurde behauptet daß unſere Landwirtſchaft nicht ſo ſtart
geſchädigt würde wenn dieſe Beſtimmung wegfallen würde

Der überwiegende Teil meiner politiſchen Freunde iſt nun
der Anſicht daß eine Aufhebung oder Schmälerung des g 12 zu
gunſten des argentiniſchen Gefrierfleiſches nicht anzuſtreben ſei
In dieſer Frae i nicht unwichtig was kompetente Sachverſtändige
darüber zu ſagen wußten Sie erklären zum Beiſpiel die Ein
führung der inneren Organe der geſchlachteten Tiere als das
Minbdeſtmaß deſſen was gefordert werden muß um ein zuver
läſſiges Urteil über die Beſchaffenheit des Fleiſches zu gewinnen
Man hat die ſauitären Bedenken abzuſchwächen geſucht
durch den Vorſchlag daß wir deutſche er nach Argentinien
ſchicken die das Fleiſch dort unterſuchen nach den hier geltenden
Grundſätzen Dagegen gibt es doch einige Bedenken Das argen
tiniſche Fleiſch macht unſerer Landwirtſchaft eine derartige Kon
kurrenz daß wir uns derortige Schritte die der argentiniſchen
Fleiſchproduktion zugute kommen müßten ſehr überlegen müſſen
Argentinien hat einen koloſſalen Tierreichtum 80 Prozent mehr
als bei uns auf den Kop der Bevöälkerung das Vieh iſt etwa
fünfmal ſo billig wie bei uns Das iſt eine koloſſale Kon
kurrenz die unſere Ladwirtſchaft kaum aushalten könnte

Die Zulaſſung des Gefrierfleiſches auf einige Jahre würde
man in Argentinien vielleicht gar nicht annehmen Der Export
von Gefrierfleiſch erfordert ſo koloſſale Anlagen und entſprechende
Koſten daß man ſich dort darauf nur einlaſſen würde wenn das

Geſchäft auf viele Jahre garantiert wird Jedenfalls würde aber
unſere Landwirtſchaft dadurch aufs ſchwerſte geſchädigt werden
Eine ſehr große Bedeutung legen meine politiſchen Freunde der
inneren Koloniſation bei da die Viehproduktion ja in der Haupt
ſache in den Händen der kleinen Bauern liegt Auch ein Hand
in Hand gehen der land wirtſchaftlichen Genoſſenſchaften mit den
Kommunen halten wir für ſehr erſprießlich Beifall b d Natl

Ein Vertagungsagantrag wird angenommen
Präſident Kaempf

Bevor ich die Tagesordnung für die nächſte Sitzung vor
ſchlage richte ich an den Vertreter der Verbündeten Regierungen
die Anfrage ob er gewillt iſt die Interpellation Dr Ablaß
Vp und Genoſſen über die Beeinträchtigung der Koalitions

freiheit der Militär und Staatsarbeiter zu beantworten
Staatsſekretär Dr Delbrück

Ich bin bereit die Interpellation von Mitte nächſter Woche an
zu beantworten und werde mich mit dem Herrn Präſidentey
wegen der Feſtſetzung eines Tages ins Benehmen ſetzen

Abg Baſſermann Natl zur Geſchäftsordnung
Nachdem der Antrag der ſozialdemokratiſchen Fraktion zu der

Interpellation nunmehr verteilt iſt und ſich in ſeinen Einzel
heiten überſehen läßt glaube ich doch daß dieſer Antrag er
hebliche Zweifel über ſeine Zuläſſigkeit auf
tauchen läßt

Ich möchte das meinerſeits heute beſonders ankündigen ohne
daß ſelbſtverſtändlich heute eine Abſtimmung darüber zu erfolgen
braucht Nach meiner Auffaſſung enthält der Antrag eine Be
gründung oder n und da müſſen wir uns doch ſehr
wohl die Konſequenzen überkegen um ſo mehr als hier das
erſte Mal von dieſer neuen Einrichtung Ge
b rauch gemacht wird Nehmen Sie beiſpielsweiſe unſere Jnter
pellation über die auswärtige Politik dann würde es auf dieſe
Weiſe möglich ſein ein vollſtändiges Programm der auewärtigen
Politik hier zur Abſtimmung zu bringen So jſt unſeres ESr
achtens der Wortlaut des F 33 h der Geſchäftsordnung nicht
gemeint er beſagt lediglich daß feſtgeſtellt werden kann daß die
Behandlung der Jnterpellationsangelegenheit durch den Reichs
kanzler den Anſchauungen des Reichstages entſpricht oder nicht
entſpricht

Abg Haaſe Soz
Ich glaube nicht daß die Zweifel begründet find

Abg Baſſermann Natl
Es genügt mir den Widerſpruch angekündigt zu haben ichverlange keine Abſtimmmung ſondern melde dieſen Widerſpruch

nur an
Abg Graf Weſtarp Konſ

Die Bedenken des Abg Vaſſermann halten wir für durchaus
bedeutungsvoll und wir haben bereits damals als die Geſchäfts
ordnung abgeändert wurde auf die beſtehende Lücke oder Aus
laſſung aufmerkſam gemacht Jch muß aber ſagen daß wie
Dinge liegen und die Beſchlüſſe gefaßt worden ſind dieſe ſozial
demokratiſche Forderung gerade aus der damaligen Stellung der
Nationalliberalen zu ſchließen iſt Heiterkeit Wenn die uto
ren dieſer Beſtimmung jetzt anderer Meinung ſind ſo ſind da
authentiſche Jnterpretationen denen wir keine Veranlaſſung
haben entgegenzutreten Heiterkeit

Abg Dr Frank Soz
Die Abſtimmung in der Kommiſſion hatte lediglich den c

rakter daß über die Hand lungen des ſeichskanglers kein
Urteil abgegeben werden darf Damit ſteht unfere Forderung
durchaus nicht im Widerſpruch

Abg Gröber Ztr
Jn der Kommiſſion herrſchte volle Uebereinſtimmung darüber

daß nicht über einzelne Handlungen der Regierung ſende
über die Geſamtpolitik der Regierungſtimmten großen Fragen die Uebereinſtimmung des Reichstage
bekundet werden ſoll oder nicht Eine entſprechende Formu b
n iſt aber abgelehnt worden gerade in dem Sinne des Atg

Baſſermann und wir wären über die heutige Debotte vielleicht
hinweggekommen wenn damals ſchon die heutige Auffaſſung ge
golten hätte Heiterkeit

Donnerstag 11 Uhr Weiterberatung
Schluß 654 Uhr
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Die Verhandlungen
cht

von BVaktſchiköj
tit wiſchen den Meldungen aus den Haupt33 Paris rege ächte und denen der Balkan
es ſtädten dec heute ein ſchroffer Gegenſatz Jene lauten

ktaaten e ſedlich und ſtellen eins leichte Verminderung
ut du Fer ne Perſchärfung der beſtehenden Spannung
m jedenfa Oeſterreich Ungarn und Rußland Vermittelungs

n zwiſchen Deutſchlands Dreibundtreue Jtaliens und den Ent
r arg epuldigen Abwartens in Wien feſt Dieſe dagegen
ſt ſchlu e Lage äußerſt bedrohlich erſcheinen Die Friedens
it laſſen dungen von BVaktſchiköj ſcheinen an der Unnach

verbamateit der Türkei z ſcheitern und werden
t gie ch heute mittag in aller Jerm abgebrechen werden

wrabärfei verweigert die Uebergabe von Adrianopel Bul
e Die dagegen beſteht auf ihr und ſein äußerſtes Zugeſtänd
t gari re daß die S nicht die Waffen zu ſtrecken hätter nis waren ſt dloßer Zurücklaſſung der Artillerie frei abziehen
g r n Falle des Abbruches der Verhandlungen würden
i kön äinvſeligteiten um die belagerte Feſtung und vor Tſchad ha Anverolglich wieder aufgenommen werden

r 2 Konſtantinopel 26 Nov Zu Beginn der heute fortge
ir ezten Verhandlungen von Baktſchiköfj ſtellte der türkiſcheGHerbefehlshaber am Paſcha en rin r

n elung auf die Uebergabe Adrianopels4 mal e nere Vtfe Nach längerer Beratung erbat ſich
n 3 m telegraphiſch bei der Pforte gewiſſe Aufklärungen ſowie
r r Entſendung zweier Rechtsbeiſtände Dieſe fahren heute

c e cine Aen ben Raſm die bulgariſchen Vorſchläge für un
n will e We aſim die bulgariſchen Vorſchläge für un

2 nehm Tm Konſtantinopel 27 Nov Wie die Blätter melden werden

e auch in den neuen bulgariſchen Waffenſtillſtandsbedingungen
die Uebergabe von Skutari und Janina ſowie die Verpflich

9 tung keine neuen Truppen aus Anatolien heranzuziehen von
der Türkei verlangt

t Konſtantinopel 27 Nov Geſtern hat kein Kampf ſtatt
u gefunden n waren damit beſchäftigt Ver

chanzungen au renſang wird verſichert daß der geſtrige Miniſterrat in der
Frwägung daß die Unterhandlungen über einen Waffenſtill

n d ſich in die Länge ziehen würden beſchloſſen habe unt i Lit n 2Maltetbat Friedensverhandlungen einzuleiten Die Rechts

beiſtände der Pforte Reſchid und Herant ſind nachts mit
Vollmachten und neuen Jnſtruüktionen die ſie im geſtrigen
Miniſterrat erhielten abgereiſt

Geſkerreich Ungarn nud Serbien
Die Wiener Blätter erfahren daß ſich Konſul Edl von

Uesküb nach Mitrowitza begeben hat um dort in der An
gelegenheit des Konſuls Tahy Erhebungen anzuſtelken Von
dort werde er nach Prizrend reiſen um ſich von der dortigen
Sachlage zu unterrichten Ueber das Ergebnis der Unter
redung Edls mit dem Konſul Prochaska liegt an maßgebender
Stelle bis jetzt noch kein Bericht vor

Zrrtümliche Mob liſterung
in einem franzöſtſchen Grenzbezirk

Nancy 27 Nov Jnfolge eines beklagenswerten Jrrtums
erhielt der Brigadier Blion der Chef der Grenzbrigade in
Arracourt ein Telegramm das eine teilweiſe Mobiliſattön
zum Jnhalt hatte Es iſt unbekannt auf welche Umſtände
dieſer Jrrtum zürückzuführen iſt Nach Empfang der Depeſche
traf der Brigadier ſeine Maßnahmen für die allgemeine
Mobiliſation Der Mobilmachungsbefehl wurde in den 7 Ge
meinden die zur Brigade gehören bekannt Die Leute auf
die der Befehl ſich bezog wurden geweckt und machten ſich
bereit ſich auf den bezeichneten Poſten zu begeben Die erſten
kamen früh 7 Ahr in Nancy und Luneville an in dem Augen
blick als der Jrrtum erkannt wurde Der Gendarmerie
kapitän in Luneville begab ſich nach Arracourt und verfügte
die Verhaftung des Brigadiers Blion Blion legte Ver
wahrung ein und erklärte die an ihn gerichtete Depeſche ſei
ſehr klar und formell geweſen

Luneville 27 Nov Die Reſerviſten von 9 Gemeinden
des Kantons Arracourt erhielten infolge der falſchen Aus
egung eines Telegramms Mobilmachungsorder Noch vor

ihrer Ankunft in Luneville wurden ſie auf dem Wege durch
einen Gegenbefehl angehalten Ohne dieſen Gegenvefeht
J ren ſie in der vorgeſchriebenen Mindeſtzeit ihre Quar
tere erreicht haben Unterſuchung iſt eingeleitet worden

Deutſches Reich
Die Präſidentenwahl im Reichstag

Wie herert Berlin 28 Novbr 1912
ie bereits geſtern telegraphi emeldet und wie ausi ltigen ehe e er Zeitung erſichtlich

erſte r u Kaempf Fortſchrittliche Volkspartei in der
de bung des Reichstages mit 190 Stimmen jum Präſi
der W Weh worden Auf Grund dieſer Wahl beſteht für
der ger der Seſſion das Reichstagspräſidium wieder wie vor
m ertagung aus dem Abg Dr anf als Präſidenten

a nationalliberalen Abg Dr Paaſche als erſtem und dem
v Dr Dove von der Fortſchrittlichen Volkspartei als

Dann dige denten
eichstagspräſidium gehören alſo ausſchließli itn der beiden UÜberalen Parteien an belegte

Linle r nur über 87 von 397 Mandaten verfügen Die
dent z wie immer wieder betont werden muß den Präſi
beiteſahl ten nicht gefordert ſondern um den Reichstag ar
z i vis zu machen den Abg Kaempf erſucht dieſes Amt

Jehmen das ihm meht Bürde als Würde auferlegt
weißen Stimmzettel dürften von den Mitgliedern

ſer ntrüms und den Polen herrühren während die Kon
einigt en ihre Stimmen auf den Abg Dietrich ver

Ge a haben Die Linke iſt bei dieſer Wahl in erfreulicher
deſpangheit vorgegangen während der ſchwarzblaue Block

Das Ergebnis der Wahl iſt bedeutungsv
gsvoll weil darinu Uebergewicht der Linken gegenüber den Konſervativen

em Zentrum erneut zum Ausdruck kommt Dieſes
t iſt aber nur ſo lange h als auch der

ei der Nationalliveralen feſt geſchloſſen gegen
Rechten mit allen Liberalen zuſammenhalt

des

l

Als Ausdruck des Zuſammengehörigkeitsgefühls aller
Liberalen gegenüber gemeinſamen Gegnern eröffnet die
geſtrige Entſcheidung erfreuliche Ausblicke in die Zukunft

Jm Auftrag des Zaren
S Ganz verſteckt meldet die Nordd Allgem Ztg unter

Hofnachrichten

Großfürſt Andreas Wladimirowitſch von Rußland iſt
mit Gefolge in Berlin eingetroffen und im Hotel Adlon ab
geſtiegen

Der am 2 Mai 1879 geborene Großfürſt Andreas iſt der
Sohn des Großfürſten Wladimir der mit einer mecklen
burgiſchen Herzogin vermählt iſt und wiederholt längere Zeit
an den mecklenburgiſchen Höfen verweilte Jn der Umgebung
des Zaren iſt Großfürſt Andreas bei beſonderen Anläſſen ſtets

zu ſehen wie er denn auch als Vertrauensmann ſeines kaiſer
lichen Vetters gilt der den Großfürſten zu politiſchen Aus
landmiſſionen wiederholt heranzog Es ſcheint nicht ausge
ſchloſſen ja wahrſcheinlich daß die Anweſenheit des
Großfürſten in der jetzigen kritiſchen Zeit eine beſondere Be
deutung hat und daß Großfürſt Andreas der Ueberbringer
eines Auftrages des Kaiſers von Rußland an
Kaiſer Wilhelm iſt

Verſtändigungskonſerenz zwiſchen Aerzten und Krankenkaſſen

Auf Einladung des Reichsamtes des Jnnern wird wie be
reits kurz telegraphiſch gemeldet Mitte Dezember eine Konferenz
zur Anbahnung einer Verſtändigung zwiſchen den ärztlichen Or
ganiſationen und den Kaſſenverbänden in den Fragen der ärzt
lichen Behandlung der Krankenkaſſenmitglieder in Berlin ſtatt
finden Der deutſche Aerztevereinsbund wird durch Sanitätsrat
Dr Dippe aus Leipzig Sanitätsrat Dr Herzau aus Halle und
Sanitätsrat Dr Mugdan s Berlin vertreten ſein

Zur ſächſiſchen Volksſchulreform

Aus Dresden 27 Nov wird uns gemeldet Nachdem
heute mehrere Einigungsverſuche zwiſchen der Regierung und
den Nationalliberalen bezüglich des Religionsunterrichts in
der Schule geſcheitert waren wurde mit 60 gegen 27 konſer
vative Stimmen der Antrag angenommen der den Religions
unterricht ohne Bindung an den Buchſtaben der Bekenntnis
formeln verlangt Die Regierung hatte dieſen Antrag für
unannehmbar erklärt und hinzugefügt daß ſie das Geſetz
daran ſcheitern laſſen würde

Korf und Paerſonolnachrichtfen
c Der Kaiſer begab ſich wie aus Donaueſchingen gedrahtet

wird Mittwoch vormittag mit dem Fürſten Fürſtenberg und der
Jagdgefellſchaft zur Jagd nach dem Unterhölzer Wald Das
Frühſtück wurde im Schlößchen Wartenberg eingenommen Der
Kaiſer verlieh eine Reihe von Auszeichnungen darunter den
Roten Adlerorden 9 Klaſſe dem fürſtlichen Kammerpräſidenten
Kuenzig

S Die Kronprinzeſſin trifft wie aus Danzig gedrahtet wird
zu mehrtägigem Aufenthalt Donnerstag nachmittag in Berlin ein

S Geheimrat Prof Dr Kahl hat den Vorſitz bei den Berg
tungen der Strafrechtskommiſſion vertretungsweiſe übernommen
da der Vorſitzende Dr Lucas erkrankt iſt Die Mitglieder
der Strafrechtskommiſſion vereinigten ſich Mittwoch im Hotel
Zum Reichstag zu einem gemeinſchaftlichen Mahle Es nahmen
dargn außer den ſtändigen Mitgliedern der Kommiſſion der
Staatsſekretär Dr Lisco der Juſtizminiſter Dr Beſeler und der
Direktor im Reichsjuſtizamt Dr Hoffmann teil

m

Halle und Umgebung
Halle a 28 November

Verein für Naturkunde
Herr Mittelſchullehrer E Meyer ſprach in einer gut be

ſuchten Verſammlung über das werkunterrichtliche Lehr
verfahren in den naturkundlichen Fächern Das
jetzt viel erörterte Thema intereſſiert am meiſten den Lehrer
dieſer Fächer weil er am häufigſten Gelegenheit hat die werkunter
richtliche Methode anzuwenden Darum müſſen auch hier viel
praktiſche Verſuche mit derſelben gemacht werden An der Hand
einer ſchon ſtattlichen Literatur Vereinsarbeitzn und beſonders
wertvoller eigener Verſuche wies der Referent nach daß ein
wertvoller Kern in den Beſtrebungen ſteckt daß ſie dem Lehrer
eine große Zahl neuer Mittel und Wege zugänglich machen um
alle Sinne Körper und Geiſteskräfte in höchſtem Maße auszu
bilden Beſonders wertvoll iſt die Berückſichtigung der Hand
fertigkeit Aus allen Gebieten des naturkundlichen Unterrichts
wurden Lehrbeiſpiele und Apparate vorgeführt Ein ſo inten
ſiver von Haſten und Eilen befreiter Unterricht tut uns ſehr not
wie mit Recht in der ausgedehnten Debatte betont wurde

Ebenſo intereſſant waren die Ausführungen des Herrn
Lehrers Lucas über das ſonſt als trocken ſehr gefürchtete Gebiet

des praktiſchen und wiſſenſchaftlichen Maß
ſyſtem s C Syſtems Durch die geſchichtliche und ge
wandte Darſtellung wurde die Aufmerkſamkeit der Anweſenden
bis zum Schluß rege gehalten

Herr Vorſchullehrer Zemke endlich ſprach über die geo
logiſchen Verhältniſſe der Jnſel Rügen Seinen
Ausführungen lag eine gute Karte von Prof Credner als An
ſchauungsmittel zugrunde Beſonders feſſelnd wurde der Vortrag
durch die eigenen Veobachtungen und mineralogiſchen und palä
ontologiſchen Handſtücke die von jhm ſelbſt in den Sommerferien
geſammelt waren Als charakteriſtiſch ſind für die Jnſel nur die
Kreidezeit das Diluvium Eiszeit und das Alluvium Jetztzeit
Auch hieran ſchloß ſich eine lebhafte Ausſprache die ſich beſonders
auf den Pegel und den abſoluten Nulkpunkt bezog der für die
Waſſerſtandsangaben unſerer Flüſſe maßgebend iſt

d

Die Betriebseinnahmen der Halle Hettſtedter Eiſenbahnen
ſtellten ſich im Monat Oktober 1912 wie folgt Perſonenver
kehr 24 006,55 Mk im Oktober 1911 23 506,70 Mk Güter
verkehr 109 001,37 65 548,45 Mark ſonſtige Einnahmen
68265,59 8088,40 Mk zuſammen 139 833,51 97 143,55 Mk

m Monat Oktober 1912 waxen die Einnahmen mithin um
2689,96 Mk höher als im gleichen Monat des Jahres 1911

Die Geſamteinnahmen betrugen in der Zeit vom 1 April
1012 bis zum 31 Oktober 1912 703 644,11 Mt in den r

mMonaten des Geſchäftsiahres 1911,12 572 043 Mk

Das Bürger RettungsJnſtitut hält ſeine Monatskonforenz
ſchäftsjahre 1912/13 alſo mehr 131t 601,11 Mk

Dienstag den Z Dezember nachmittags 6 hr im Evangel Ver
einshauc Kronprinz ab

Provinzidl Nachrichten
Ein neuer Meſfſerſtecher

Magdeburg 27 Rov Geſtern nachmittag ſind zwei ſechs
jährige Mädchen auf der Treppe am Agnetenplatze von einem
unbekannten Manne in den Unterleib geſtochen worden Der
Unhold bei dem es ſich zweifellos um ein pervers veranlagtes
Jndividuum handelt ſoll nach der Magdeb Ztg ein älterer
Mann ſein der blonden Schnurr und Spitzbart trug mit
kurzer Jacke und ſchwarzem ſteifen Hut bekleidet war und
ſeinem Aeußeren nach dem Arbeiterſtande angehöre

Selbſtmord eines Hochſchullehrers
Leipzig 27 Nov Der außerordentliche Profeſſor an der

Univerſität Leipzig Dr phil Asmus Anton Soerenſen iſt am
Sonntag vormittag in der Nähe von Frankenberg tot auf
gefunden worden Es wird Se bſtmord infolge hochgradiger
Vervoſität als Todesurſache angenommen Profeſſor Dr
Soerenſen der gleichzeitig Lehrer für Deutſch Franzöſiſch und
Engliſch an den techniſchen Stagatslehranſtalten in Chemnitz
war hatte dort ſeinen Wohnſitz

V WMerſeburg 27 Nov Beförderung Ernen
nun Der Oberleutnant der Landwehr Sekretär der Landes
verſicherungsanſtalt Sachſen Anhalt von Bibow iſt zum Haupt
mann der Landwehr befördert worden Der Schmiede Ober
meiſter Engel und Schmiedemeiſter Freuzel Hierſelbſt ſind
von der Handwerkskammer zu Halle g S zu Ehrenmeiſtern
ernannt worden Das Diplom wird beiden Herren am Donners
tag von einem Kammermitgliede und einer Abordnung der
Schmiede Jnnung überreicht werden

Schafſtädt 27 Nov Vieh und Krammarkt
Wahl Zu dem Viehmarkt am Freitag den 22 d Mts waren
angefahren 347 Schweine meiſtens Korbſchweine und 12 Pferde
Auf dem Schweinemarkte war die Kaufluſt infolge der reichen
Kartoffelernte ſehr rege Das Paar Ferkel wurde mit 409 bis
48 Mk bezahlt Auf dem dürftig bezogenen Pferdemarkte wurden
Umſätze nicht erzielt Der Krammarkt am 25 d Mts war von
zahlreichen Verkäufern beſucht doch wurde ſehr über die geringe
Kaufluſt der im allgemeinen zahlreichen Marktbeſucher geklagt

In den Kreistag gewählt wurde an Stelle des nach Halle ver
zogenen Rentiers R Hochheim der Vankdirektor Julius Häßler

H Zöerbig 26 Novbr Umänderung der Vor
ſchußkaſſe Jn der geſtern im Schloßgartenlokale hier
abgehaltenen außerordentlichen Generalverſammlung des
Zörbiger Spar und Vorſchußkaſſenvereins mit unbeſchränkter
Nachſchußpflicht wurde von den anweſenden Mitgliedern ein
ſtimmig beſchloſſen den Verein in einen ſolchen mit be
ſchränkter Haftung umzuändern Dem Vorſtande wurde an
heimgeſtellt die nötigen Unterlagen bis zur Frühjahrs
generalverſammlung den Mitgliedern zur Begutachtung vor
zulegen

4 Schlölen 27 Nev Jagdergebnis Bei der am
vergangenen Sonnabend abgehaltenen Treibjagd in hieſiger Flur
vom Herrn Rittergutsbeſitzer Oekonomierat Rittmeiſter von Telle
mann wurden 257 Haſen 1 Fuchs 27 Rebhühner und 1 Kaninchen
am anderen Tage beim Abſuchen wurden 12 Haſen insgeſammt
269 Hafen zur Strecke gebracht

Vordhauſen 27 Nov Zum Superintendenten
von Friedrichs Werder II und Oberpfarrer an der Paul Ger
hardt Kirche in Schöneberg iſt Superintendent P Raack aus
Nordhauſen ernannt worden

Camburg 26 Nov Der reiche Sonderling fF
Der Einſiedler in der Georgſtraße Andreags Kotta iſt n
in Hildburghauſen wo er in z r Aufnahmegefunden hatte geſtorben Er beſaß in Berlin 3 Häuſer und
ſonſt ein großes Barvermögen zog es aber vor hier allein
in einer kleinen Villa die er von aiemand betreten ließ
zu hauſen Jn letzter Zeit hatte der reiche Arme auch noch
die Feuerung geſpart und nur noch von Milch und einigen
Eßwaren gelebt die er ſich allwöchentlich in Jena einkaufte
An lachenden Erben wird es nicht fehlen wenn auch der
Sonderling nähere Verwandte nicht zu beſitzen ſcheint

Nieder Eichſtedt 27 Nov Haſendiebſtahl Die
Strecke der am Sonnabend den 23 November ſtattgehahten
Treibjagd 315 Haſen und 13 Hühner war in einer Feldfſcheune
untergebracht worden Jn der folgenden Nacht öffneten Diebe
das eiſerne Tor Doch wurde der Diebſtahl durch dieFeldwächter
vereitelt Die Polizeihunde nahmen zwar die Spur auf konnten
dieſe aber nicht mit Erfolg verfolgen da die Grundſtücke inzwiſchen
von vielen Perſonen betreten worden waren

Ballenſtedt 27 Nov Ein morphiumſüchtiger
Patient überfiel hier in ſeinem Zimmer ſeinen Pfleger
würgte ihn und ſetzte ihm einen Dolch auf die Bruſt Schließ
lich ließ er von ihm mit der Erklärung ab er möge für ihn
Morphium aus der Apotheke holen Auf dem Wege dahin
gelang es dem Pfleger dem ſtändig mit dem Dolch drohenden
Patienten zu entfliehen und ſeine Feſtnahme durch Schutz
leute zu veranlaſſen

Ordensverleihungen Der König verlieh dem VBahnmeiſter
erſter Klaſſe a D Friedrich Mähne zu Aſchersleben den König
lichen Kronenorden vierter Klaſſe den Eiſenbahnlokomotivfüh
rern a D Karl Briſchke zu Magdeburg Buckau und Albert
Götze zu Halberſtadt und dem Eiſenbahnzugführer a D Karl
Möbes zu Magdeburg Buckau das Verbvienſttreuz in Silber
dem penſionierten Eiſenbahnlademeiſter Karl Thiermann
zu Frohſe im Kreiſe Kalbe dem penſionierten Eiſenbahnweichen
ſteller Chriſtopch Thiers zu Väthen Tangerhüäütte im Landkreiſe
Stendal den penſionierten wättern Wilhelm Dix zu Vein
ſtedt im Kreiſe Zuedlinburg Andreas Gräger zu Hordorf im
Kreiſe Oſchersleben Friedrich Storbeck zu ißewarte im
Landkreiſe Stendal Albert Schwabe zu Biere im Kreiſe Kalbe
den bisherigen Eiſenbahnmaſchinenputzern Wilhelm Birke und
Auguſt Knobbe zu Magdeburg das Allgemeine Ehrenzeichen

n

Gerichtsverhandlungen
Todesurteil gegen die Mörder

des Spielhöllenbeſitzers
Die vier des Mordes an dem Sple

üherführten Verbrecher Cyc the Blood

Lonie e er nelektriſchem Wege verurden r nächſten Jahres beginnenden Woche vollzogen

werden

Roſenthal
Roſenthal

n
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Kunſt und Wiſſenſchaft
eſſor Nördlinger f Zu Reutlingen iſt der frühere

Profeſſor der Forſtwiſſenſchaften in Tübingen ſpäter in
Gießen Dr Nördlinger 56 Jahre alt geſtorben

Ein Jnſtitut für Arbeits und Berufshygiene in Berlin Die
KaiſerWilhelm Geſellſchaft zur Förderung der Wiſſenſchaften wird
dem Phyſiologiſchen Jnſtitut der Berliner Univerſität das Geh
Regierungsrat Prof Dr Max Rubner leitet ein Jnſtitut für
Arbeits und Berufshygiene angliedern

Theater und Muſik
Ein neues Stück von Otto Borngräber

Otto Borngräber deſſen Myſterium Die erſten Menſchen
bekanntlich am kommenden Sonntag im Halleſchen Stadt
theater als Matinee gegeben wird hat ein neues Stück
Althäa und ihr Kind die Tragödie der Reinheit ge

ſchrieben welches im nächſten Jahre bei Reinhardt in Berlin
ſeine Uraufführung erleben wird Das Stück behandelt ein
antik griechiſches Thema in moderner Faſſung

Bühnenchronik
Kapellmeiſter Otto Heß vom Stadttheater in Aachen wurde

nach erfolgreichem Probedirigieren für die Münchener Hof
oper verpflichtet Kapellmeiſter Otto Heß wird bereits am
i Mai ſeine Münchener Stellung antreten Heß wurde von
dem wagnerbegeiſterten elſäſſiſchen Bezirkspräſidenten von Putt
kamer der Heß als Wagnerianer kennt und ſchätzt bei dieſem
Engagement protegiert

hefzte Depeſchen
Gefſterreich und Dentſchland

ond u r Stelle wird demKorreſpondenten der Frankf zufolge als die hier beſtehende Auffaſſung bezeichnet wies v
Die Note der Nordd Allgem Ztg iſt ohne vorherige

Fühlungnahme mit Wien ausgegeben worden Jhre Richtig
keit wird hier nicht anerkannt da Oeſterreich keinerlei Termin
für die Geltendmachung ſeines Standpunktes bisher bekannt
gegeben habe und da die Bekanntgabe eines ſolchen Termins
doch nicht von Berlin ſondern nur von Wien ausgehen konnte
Die Note wird auch nicht für opportun gehalten da ſie an
verſchiedenen Stellen falſche Vorſtellungen von den Dis
poſitionen OeſterreichUngarns erwecken konnte und bereits
erweckt habe Erklärt wird die Note damit daß Deutſchland
vielleicht das Bedürfnis gehabt habe den durch den unzeit
gemäßen Beſuch des öſterreichiſchen Generalſtabchefs erzeugten
Anſchein zu zerſtören daß es in einem etwaigen Konflikt
Rußlands mit Oeſterreich an erſter Stelle ſtünde oder gar
auf die Haltung Oeſterreich Ungarns aufreizenden Einfluß
ausübe Jn der Hauptſache habe ſich jedoch nichts geändert
Oeſterreich Ungarn ſei im Ernſtfalle der Bundestreue des
Deutſchen Reiches abſolut ſicher Den Ernſtfall herauszu
fordern oder zu beſchleunigen habe Oeſterreich Ungarn keiner
lei Urſache ſchon aus dem Grunde nicht weil ein verfrühtes
Eingreifen die für die Zukunft beruhigenden Ergebniſſe des
Balkankrieges noch nicht einmal in Frage ſtellen könnte Der
Moment des Eingreifens werde da ſein wenn über die
ſerbiſche Haltung in der Adriafrage kein Zweifel mehr mög
lich ſei Die ſerbiſche Frage nicht bloß die Adriafrage ſei
für OeſterreichUngarn eine Lebensfrage die geordnet werden
müſſe wenn OeſterreichUngarn ſich nicht verbluten wolle

Die ruſſiſchen Alarmmeldungen dauern fort
Petersburg 27 Nov Einer der Central News zu

gehenden Meldung zufolge iſt das 93 Jnfanterieregiment von
ſeinem Standort in Krokowiez nach der ruſſiſch öſterreichiſchen
Grenze abgegangen Weitere Regimenter werden folgen
Es iſt infolge der Einberufungen von Reſerviſten eine all
gemeine Geſchäftsſtocung eingetreten

Vom Kriegsſchauplatz
Sofia 27 Nov Wegen 7 Ahr am 25 November wurde

heftiges Feuer in der Richtung von Hademköj hörbar Jn
den letzten Tagen herrſchte vollſtändige Ruhe Der Kriegs
korreſpondent der Frankf Ztg fand die Dörfer zwiſchen dem
linken Flügel und Hademköj infolge der Cholera innerhalb
drei Tagen ausgeſtorben Eine ſtarke türkiſche Armee ſei
zu ſammengeſetzt und ſteht wie behauptet wird zu Offenſiv
zwecken bei Burgas und Bogazköj 15 Kilometer nordöſtlich
von Hademköj Die Gerüchte von einer Beſchädigung der
türkiſchen Flotte durch die bulgariſche Artillerie bei Bujuk
Tſchekmedſche ſind unbegründet Die Artillerie trachtet viel
mehr die den Ort reſultatlos beſchießenden feindlichen bul
gariſchen Batterien zu umgehen

Ein Deutſcher wegen 5pionage verurteilt
Toulon 27 Nov Heute fand vor dem hieſigen Schwur

gericht die Verhandlung gegen den Deutſchen Heinrich Ma
laize wegen Spionage ſtatt Malaize wurde ſeinerzeit in
dem Augenblick verhaftet als er den Artillerieſchießübungen
im Fort Luzy beiwohnte Die Verhandlungen fanden hinter
verſchloſſenen Türen ſtatt Das Urteil lautete auf 3 Monate
Gefängnis

Sport M achrichten
Renn Depeschen

Rennen zu Vincennes Mittwoch 27 November
J Prix de Nogent Diſt 3000 Mtr 3000 Fr 1 Re

porter Chapmann 2 Canteloup Berteaux 3 Helvetig Po
r Tot Sieg 13 PI 12 20 10 Ferner Ovide Likka

II Prix de Bagnolet Diſt 28500 Mtr 5000 Fr
Formika Sauvah z Saint Potin Hall Tot Sieg 22 10

16 Ziehung 5 Klasse I Preussſsch Süddeitsche
227 Königlich Preussische Klassen Lotterie

Ziehung vom November 1912 vormittags
Fammer ehnd weil gloieh hohe Cowilnns gecvllenr i Lose i Nummer in den delden

Ahtellungen I und II

Arf jede gezogeneund x e ohnor

Nur die Gewinne über 240 Mark ind den betreffenden Nummern
a Klammern beigefügt

Ohne Gewähr Nachdruck verboten133 70 401 6 635 608 780 825 28 1109 240 400 500 608 16 652
2021 40 174 284 882 668 472 86 692 643 761 06 886 916 67 3418
4117 404 625 67 6109 087 1000 5044 124 319 628 600 6509 78 866
s5 600 6074 07 108 45 367 s00 608 718 51 95 968 7298 306 18
94 466 676 888 021 25 8010 12 42 67 102 1000 16 411 505 619
600 os2 9080 105 69 246 387 467 678 880

10066 230 600 48 370 86 632 79 640 6876 99 924 8000 86
1000 110283 81 278 801 600 38 443 62 689 622 81 788 845 972
12154 68 205 422 616 21 61 60 82 782 911 82 13177 275 530 1000
678 799 14068 199 222 379 468 719 24 30 90 892 917 15083 148
87 10000 276 390 611 723 90651 64 16108 264 1000 300 428 6526
fsooJ 17108 261 98 342 416 72 8000ſ 6s0 51 751 880 82 929 18037
195 218 64 577 641 19039 241 768 79 828 964 86 88

202657 800 62 510 989 90 1000 21008 27 207 3652 61 406
54 705 7 996 22074 134 246 420 657 6540 711 20 848 3000 23166
289 94 592 ſ600 98 746 58 94 834 46 24057 126 74 214 827 3000
420 88 983 612 614 18 765 6850 25166 209 4065 507 646 67 500 794
s18 651 921 56 26088 1097 242 828 29 491 653 753 643 77 942 99
27017 t 880 501 02 757 94 3000 96 29436
o6 575 1 840078 250 811 59 3000 466 510 17 ſs00 vo so J 1082 38
120 8000 311 425 6584 600 sss 57 8656 000 32140 336 84 366
460 587 779 820 Z3009 600 60 100 468 600 650 609 768 666 76 600
70 938 J4109 6500 12 810 1000 71 448 660 600 741 815 49 94
oso so0o Jſ5060 168 93 284 340 481 70 6566 666 1000 36134 s03
493 1000 64 649 67 766 8652 J70oss s6 260 340 79 62 8000 422
g2 684 060 753 38628 87 40 98 780 398389 67 4608 607 877

46061 I1000 108 21 65 215 74 316 10 407 46 500 r 628
61 s00 733 78 41067 144 60 232 406 686 6500 617 18 87 82 86
7a0 873 42067 6500 234 809 423 6656 785 801 29 940 77 43107 500
262 383 458 601 740 66 881 954 68 44180 211 30 66 328 400 500
29 662 676 739 70 685 6500 887 45110 64 8000 891 3000 624 70
709 746 892 46219 48 62 74 686 669 716 52 688 47168 270 82
fsoo s6 878 607 705 3000 800 ſ1000 48017 80 116 61 266 472
664 65 825 941 45 1000 49266 408 99 571 74 710 861

s0000 ſs0o0ſ 130 290 373 684 609 748 o66 S Ioss 500 264 74
sss iooo o7 440 47 68 o8 621 848 52006 1000 21 188 500 426
40 6524 79 941 94 53066 1000 130 317 21 640 54080 217 68 75
420 6541 73 74 88 608 871 88 968 55175 500 572 618 351 3000
s 1000 968 71 56085 120 66 240 362 449 520 665 79 724 96657368 401 s08 837 58160 69 289 1000 808 12 453 688 768 807 500
46 983 59462 616 600 so 609 o6 8000 672 87 964

60061 76 62 232 44 400 707 11 50 884 98 964 83 61001 334
so 608 4 715 66 77 609 500 10 62108 878 600 87 96 504767 926 56 63001 228 o0 3000 874 8000 420 527 29 808 748 6500
60 71 814 675 G4086 60 286 500 466 602 723 67 804 500 47 54
föooſ 994 65013 265 47 63 59 129 246 328 51 578 500 88 801 9 948
G6000 1000 181 ſ600 64 284 76 469 572 603 44 50 816 1000 28
924 80 37 67046 66 878 405 12 1000 574 728 63078 156 es 80
286 76 62 824 644 689 789 879 68027 600 178 261 378 438 77

42 765 662 997v 760017 186 68 218 8601 454 1000 71 79 809 91 7T0os s00 68
54 760 761 600 s6 979 71066 1658 250 ſs00 s68 70 488 525 837
72134 1000 288 867 08 508 600 768 886 06 988 73072 324 56 684
782 934 8000 74269 86 302 428 576 724 808 07 75187 886 500
48 600 74 854 56 900 76085 1000 879 92 480 561 648 788 88
845 77017 162 ſ600 568 620 830 56 911 78049 164 283 328 6500
408 1000 12 586 60 876 96556 79170 88 94 98 306 28 543

s8 905 27 88 562 600 828 489 7600 ess 716 878 904 80 81206 642
728 851 921 07 82897 600 411 10 10000 30 91 616 86 801 4 88
941 42 8a149 208 68 64 500 84128 68 500 93 4657 79 824 66 828
s8 928 ſ9000 87 85016 24 206 69 342 691 7609 94 955 86009 293
408 688 77 808 87012 117 210 34 887 76 461 01 95 540 1000 67
G12 514 66 926 88261 813 563 964 1000 89162 1000 87 248 830

18 25 93 914 24 84800 a ſsoo s0 250 ſ1000 820 598 604 22 95 728 55 1000 8865
76 600 91044 157 242 68 892 437 600 626 86 92033 101 10 236
415 645 78 764 93010 326 95 631 41 780 50 864 94227 34 407 65095
s51 67 68 942 95086 2432 46 294 300 641 710 12 968 96076 342
410 500 56 737 97091 108 724 84 98020 600 479 796 825 99043
63 77 182 600 660 6099 889 906

16 Ziehung 5 Klasse I Preussisch Süddeutsche
1227 Königlich Preussische Klassen Lotterie

Ziehung vom 27 November 1912 vachmittags

Auf jede gegogene Nummer sind zwel glelch hohe Gowinane gefallen
und gwar je elner auf die Lese gleleher Jammer in des deiden

Abtellangen l und II

Nur die Gewinne äber 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewauzhr Nachdruek Verboten
40 100 286 332 517 34 70 793 967 86 1047 345 76 6571 767

843 941 42 2028 97 362 452 71 6500 38 99 638 500 88 722 908
3008 177 218 88 349 784 866 4072 112 313 37 52 484 534 76 739
46 878 5153 210 479 6522 83 743 862 94 91e 23 3000 6162 464 659
739 7046 141 47 3000 684 99 357 60 468 539 6500 62 708 79 83 820
39 965 77 8246 95 864 1000 01 500 446 6592 714 68 902 80
9089 114 47 229 917

16212 325 86 462 11100 62 806 34 521 72 716 68 12029 47
120 211 45 340 423 28 38 937 89 13178 325 498 524 655 81 714 866
14015 86 174 3654 67 449 81 96 645 54 809 18 958 15209 659 374 460
638 792 843 948 68 16026 207 67 1000 391 506 80 669 78 799 500
930 17169 719 21 939 18173 273 83 501 657 66 606 811 50 73 76
90 928 19007 67 1389 48 276 1000 516 39 418 777

200865 166 219 374 459 6865 732 874 21089 268 99 340 542
618 84 85 1000 729 49 63 899 997 22122 78 1000 313 34 342 58
920 83 23409 93 807 62 68 903 24263 318 43 435 73 84 684 89
924 500 60 76 91 25058 1000 274 90 97 357 69 449 61 506 48
994 26021 67 1095 232 74 621 72 500 91 1000 808 27073 314
15 29 453 8000 601 736 28163 214 48 650 500 6565 97 803
29232 308 29 85 416 3000 92 735 995 83

30055 92 97 152 1000 306 85 409 798 815 565 3000 o9 942
3Z1043 350 495 513 955 320656 104 233 651 479 512 662 718 87 828
948 3302s5 500 1650 257 81 99 313 88 429 82 504 706 872 344134
69 256 63 81 304 439 63 89 781 1000 85 916 35189 272 410 604
75 722 81 92 859 76 934 88 S00 36026 28 53 102 351 81 529 67
608 739 827 37030 83 1093 286 319 29 421 40 545 626 722 383007
71 222 526 82 603 950 39287 311 91 489 1000 564 500 800 37 74

40015 81 134 221 39 ſ5000 55 500 84 349 1000 659 424 544
50 58 88 716 67 949 41036 184 349 426 551 732 81 83 92 954 42004
188 412 505 41 690 761 808 38 96 43169 86 401 61 77 694 707 17 849
900 82 1000 44022 1000 206 34 301 29 407 533 633 722 29 1000
889 915 45002 8 101 207 308 807 94 46041 66 385 401 7 35 6065
37 720 49 56 817 21 968 75 47168 534 739 41 1000 857 48302 458
574 679 720 48 847 85 925 49096 114 219 34 49 401 614 629 500
715 79 836 92 933 65000

50017 89 6500 116 42 359 653 628 77 814 54 916 32 44 70
51151 63 63 203 47 49 500 506 38 46 52 644 53 801 72 915 31
52136 314 15 470 500 74 559 78 619 35 99 832 81 88 500 947
53223 61 81 422 45 503 605 80 762 851 67 54136 41 61 287 850 80
974 55037 188 1000 287 355 401 1000 511 787 821 30 45 656
56198 224 37 500 41 66 335 52 459 505 14 22 61 788 1000 98 836
919 36 575825 548 49 53 796 ſfs00 834 52 3000 942 58136 91
234 520 627 86 709 24 59003 16 307 21 421 74 662 781 881

60208 337 597 674 790 907 500 91 61255 459 74 6567 79
94 787 934 620165 393 4834 631 831 718 29 994 63052 203 577 97 631
74 712 20 604 855 64054 340 44 431 70 742 932 84 65080 1000
131 36 55 656 305 444 520 662 91 763 807 50 961 90 66040 63 102
8000 323 64 549 61 692 500 790 822 67087 354 430 531 613 776

852 1000 68202 651 790 500 96 936 69042 600 97 6000 648
3000 872 959 500 83

70060 82 150 77 600 82 271 346 82 566 618 879 903 7 10065
124 84 3000 459 626 43 500 87 701 61 882 900 26 72163 2665
80 365 408 502 613 71 767 6800 10 73146 73 268 ſ600 306 462 500
500 31 685 727 41 888 500 90 600 o96 74008 113 39 278 348

633 924 75016 215 26 652 433 717 73 804 10 76022 116 244 96 486
509 97 602 600 865 944 77106 229 389 486 6584 89 704 3000
62 81 3000 78206 30 307 539 65 642 761 90 6500 79085 144 285
648 78 690 712 60

30012 42 665 140 289 362 66 434 68 6657 619 34 98 90965 76
81226 404 5 48 683 500 675 500 776 1000 s0 865 60 82068
59 102 558 660 765 811 63128 220 68 98 329 54 460 78 527 798 84108
344 81 82 1600 431 529 664 778 82 90 862 76 88 943 85069 105 3654
515 6000 s6 679 783 811 61 86086 118 541 623 855 87163 310 6535
68 658 639 48 1000 775 79 841 88048 116 417 517 653 62 66 636
3000 s88 631 893209 600 6268 603 747 54 6868

90090 144 332 82 500 92 406 5009 641 727 909 657 91006 161
574 96 605 716 941 90 6500 92234 313 400 48 661 683 3000 93280
368 416 587 646 754 94218 88 300 7e 1000 416 641 608 16 730
a64 95067 126 79 1600 334 438 3000 502 500 706 343 90 90194 96260 74 413 1000 616 47 619 749 61 97128 07 345 645 618

mint Parfrement Tot Sieg 60 Pl 37 58 10 Ferner
Jnſoumis TrudonIV Prix Adamvile Diſt 2800 Mtr 3000 Fr
1 Tit Bits Berteaux 2 Val Aran Dujardin 3 Apaiariſt

1

2 Refen

III Prix de Fontenay Diſt 4000 Mtr 5000 Fr
3 Saut de Louy Thibault 2 Chloral Berteaux 3 Mellow Journaliſte Calvani II Retardatairie

oosii I e3 so vNNood 287 40 307 s10 o7 s18 102067 134 210 49j 507 1000 610 s7 728 861 103012 15 28 365 81 An 7 80
104061 224 51 607 362 60 4209 755 o79 108027 248 s 470 722 28
96s9 106088 330 50 62 608 44 1000 757 1000 o76 91 107 o 845
276 915 34 62 548 630 711 72 848 980 108048 160 1000 6 63 z 77
s 82 466 30000 688 868 078 108066 110 70 213 303 57 13

1000 620 902 12 81 881110078 174 223 318 417 046 773 822 87 56 s00 79 o 111
60 127 32 90 340 86 600 422 o 617 67 75 789 52 34 98 506
112267 74 862 685 90 1000 789 11000 92 6500 s06 93 o25
1ä ZJoos 170 321 408 83 6534 7483 839 981 114029 50 111 62 1000 J
287 57 446 80 608 3000 23 69 062 500 77 774 801 ioo0oſ 30 99
115032 176 280 308 38 672 817 51 1160360 160 311 79 42 510 z
s02 s000 28 502 49 117051 s ſfeoo 212 307 407 500 87 71 800
94 816 1000 oso s00 s 118107 3000 64 79 211 78 476 622 1 3
67 23 o13 27 11 t e 47 77 7 tsoo 000

2000s 117 600 52 99s62 83 3765 626 738 964 69 ſ3000 122069 500 130 281 a a
75 465 548 643 8160 82 123268 417 26 547 660 884 44 915
124044 172 283 333 688 819 652 1000 125184 278 s00 374 30
496 701 310 971 o7 126026 296 301 507 87 ess 701 21 600
127087 106 820 592 500 522 83 41 65 81 740 872 F1ooo 126
406 562 684 747 67 825 85 129040 60 133 288 311 88 5091 888

130006 183 201 61 307 500 442 96 667 857 941 I 1143 o9
312 82 557 681 804 931 54 182208 362 84 408 664 600 74
87 945 133315 575 819 70 134272 801 87 63 462 6501 638 52 79 e

h e See e S e 333 ber138088 o8 280 371 1000 526 es2 a000 63 s35 47 o60 1371i01 12
I 348 o 438 67 0109 20 s 71 188081 94 808 o8 E89 660 80 53

139040 92 105 81 831 77 I6500 455 530 751 801 20 945 56 77
140030 131 1000 87 ſ3000 255 378 506 754 1000 vor 1411

s es 286 88 854 60 516 611 746 808 o13 142118 202 81 800
53 85 418 19 632 o8 748 651 670 90 143164 214 48 314 21 es 410 77

o Ter s00j 541 47 o 022 144010 27 108 408 25 78 ſ80do712 28 024 82 81 145106 87 e68 s88 923 84 3000 148048 ſ8000
169 210 96 823 487 o 670 788 851 Is00 o00 3000 a 147490 510 608 826 53 060 1 2 121 523 621 762 88

190 210 480 74 513 659 80 707 807 i es a 9
1 80 155 74 277 600 s8 s18 41 786 4607

Is00 104 73 3000 807 55 64 785 421 520
153009 115 200 1000 17 63 872 ars s38 ſ8000
294 347 6506 48 61 s0 701 92 806 902 fsoo s o

97 229 31 s 873 511 42 50 640 e77 o5s7 156009 203 ſ800
40 461 632 76 820 67 o099 157008s 91 107 291 880 500 428 68 520
946 53 85 158012 38 215 329 5097 787 812 600 64 158082 1000
140 67 276 414 582 680 64 706 83 61

160244 464 504 58 627 724 54 876 181046 127 815 71 461
s o20 162074 77 1000 142 68 341 518 807 s00 e 984 ſ800
163167 431 39 548 981 500 164173 83 257 74 831 452 808 983
165082 208 327 64 408 56 500 562 699 873 962 168008 1000
140 320 453 94 674 851 912 500 30 167014 210 308 406 749 86 829
os6 168100 227 40 72 500 457 786 8000 827 926 16907s 209
431 66 80 714 847

170060 125 319 482 555 77 60 500 es 706 s00 20 824 968
os 171035 137 89 204 72 310 405 93 504 67 645 766 881 500 o79
172208 600 45 421 42 79 511 48 51 734 178 180 885 428 712 841
1000 72 174114 83 430 501 794 175021 216 88 434 94 519 634 786

863 176385 652 3000 740 44 177197 804 20 658 68 774 1781 49 68
56 525 50 602 179010 21 162 226 89 462 615 88 500 48 89 888 49
010 32

180227 824 678 182158 377 85 407 538 638 45 800 753 896
o28 40 182028 248 866 497 510 26 605 749 61 807 48 960 183072
148 421 46 5650 608 18 1000 14 34 760 500 184032 42 78 140 375
480 512 16 83 185012 323 1000 432 547 807 18 1000 31 40 os6
186146 234 363 8900 444 576 733 500 84 823 187102 48 288 345
494 728 61 810 666 789 85 188029 542 71 81 8000 88 758 923 29
1891109 291 382 437 651 708 98 9650

190042 08 173 99 496 6585 611 109 806 88 969 80 191047 123 g0
387 500 63 96 700 863 92 192354 549 656 92 500 719 66 890 052 90
1000 193365 348 416 509 909 644 759 880 194134 05 217 40 49 49

849 54 61 557 84 631 704 97 906 28 195000 27 50 179 307 575 661 79
781 196037 87 160 405 40 51 540 1500 80 616 197040 266 831 500
432 600 60 636 1000 49 62 193023 293 497 611 500 78 75 94
704 847 60 935 189088 168 201 809 710 842 73

206026 84 181 865 229 414 409 66 6529 85 629 728 76 842 976
201089 125 228 817 48 500 959 202 2565 3899 514 656 843 918 46 89
203000 136 665 72 202 12 60 62 863 1000 535 604 727 87 94 204008
118 e9 208 23 765 315 26 415 34 6539 69 844 78 500 205102 28 367
1000 444 511 71 708 809 44 47 65 206102 60 2165 365 75 427 43 76

699 750 74 958 93 207202 385 91 428 511 23 642 807 75 600 920
Im Gewinnrade verblieben 2 Prämien zu 300000 M 2 Gewinne za

60000 2 zu 40000 s zu 15000 12 zu 10000 80 zu 5000 520 v

3253 3223

2

Sa38

378 3

Powers Tot Sieg 52 Pl 25 51 10 Ferner Danſeur II 1 Rovno A Carter 2 Muſard

3000 902 zu 1000 1496 u 500 M

747 57 70 832 3000 920 fsoo O80osso 291 1000 489 681 1000
783 847 964 99045 189 254 492 502 5 662 66 708 765 873 900 1

1600272 471 6554 624 87 1000 821 41 56 72 912 42 1013s0
425 95 98 614 48 3000 983 102033 80 211 17 28 447 1000 83
830 917 500 30 103132 270 309 68 609 856 104137 87 220 89 305
401 26 77 621 105072 80 501 727 90 106065 71 263 408 14 72
535 3000 54 766 107015 103 45 223 300 480 700 3832 385 78
108002 41 345 46 498 541 55 617 734 38 70 865 70 109023 114
22 39 238 46 422 43 883 99 509 793 813 17 79

110161 256 657 60 314 65 86 90 494 614 8000 68 8000
756 816 600 49 936 65 66 111281 352 97 99 500 608 701 3 24 26
924 54 56 1122365 300 97 643 824 34 907 113349 402 11 87 6588
734 51 90 828 87 93 918 500 114025 78 108 213 23 348 478
505 923 92 115241 610 739 78 94 920 116012 500 64 108 1000
212 307 447 48 515 48 661 907 117002 29 247 391 495 545 601 84
854 921 52 3000 118126 656 83 244 443 650 741 63 70 1189268
335 653 503 6365 800 767 81

120060 88 174 2009 820 3000 474 77 595 709 36 48 807 74
901 51 85 97 1212365 500 46 62 422 27 738 97 513 635 836 600
74 992 94 122134 53 357 96 331 415 28 78 500 603 6 87 728 40
59 77 94 828 79 998 123047 56 201 43 77 398 423 684 3000 s01
26 124019 66 94 297 3065 46 644 750 1000 87 857 960 125416
502 68 85 696 904 126110 41 1000 348 68 458 500 127420 68

1000 s80 655 78 123093 23 114 35 41 50 386 422 3000 32 76
751 129024 32 224 70 81 3000 331 69 431 571 614 28 68 852 968
74 79 5007

130005 52 1650 205 31 68 500 350 500 883 131051 147 87
207 646 766 132108 295 316 89 440 53 662 733 68 87 801 82 831
133209 64 337 479 6517 754 57 79 1000 s08 76 134024 131 264
78 92 6566 684 135059 222 1000 23 39 301 79 97 438 500 648
631 94 985 136009 171 266 410 83 701 16 1000 137077 92 264
314 67 500 527 608 50 752 91 133146 265 380 94 685 715 890
970 139173 80 261 329 513 26 627 75 798 6500 867

140321 27 508 696 767 70 823 77 141068s 123 256 466 98 519
142362 564 790 973 1431609 1000 427 500 80 500 560 746 886
144022 78 34 103 500 64 453 516 31 500 724 31 913 26 145087
78 247 3000 366 637 72 976 146081 142 215 406 800 44 57 958
147138 350 409 14 21 544 992 143105 317 18 57 597 626 704 500
880 149086 88 112 234 93 491 560 670 74 88 942

150008 580 911 57 151166 85 364 565 90 637 736 813 889
928 1000 36 152290 500 94 492 517 605 500 42 63 831 94 9652
78 153119 270 326 414 57 77 626 70 93 707 13 39 958 154064
500 81 87 102 22 340 449 76 945 155238 42 82 345 66 500 83 420

558 736 156002 66 309 26 544 67 1000 634 84 ſ3000 157270
o r 62 691 800 932 158905 1000 27 500 159573 479 683

166057 10000 171 262 313 98 454 75 646 712 821 25 500 66
919 69 76 161015 155 98 362 415 651 546 52 661 3000 310 43 910
39 162189 500 215 26 1000 o5 346 88 505 3000 60 67 692 805 6
50 68 68 163011 250 6533 65 76 662 728 47 846 978 164060 343 64 74
839 411 6888 165058 76 281 378 639 48 732 934 166035 212 367 38
508 713 82 96 860 99 931 167002 466 641 49 835 65 96 163198
263 81 310 77 569 1000 625 828 66 900 169302 482 621 600
690 706 833 42 83 981

170014 73 116 21 39 75 397 405 34 10000 6537 710 s00 888
938 171075 130 500 34 74 238 74 78 327 419 76 641 65 172004 47
93 427 53 965 173056 149 225 79 415 51 94 548 76 701 174029
1000 120 215 40 43 360 88 451 503 687 784 848 68 948 90 1750665

284 336 651 704 18 176075 159 290 665 805 96 9011 177012 315 87
469 566 87 1783060 137 241 74 392 444 507 630 755 975 91 17
686 600 350 478 585 625 35 76 775 89 964

180071 95 289 405 18 59 506 62 662 745 80 905 181181 317
475 500 589 1000 182000 160 61 753 183037 185 352 581 691 92
767 917 49 79 184319 61 87 1000 549 500 628 65 846 956185025 e0o 500 143 1000 273 85 512 74 623 si9 960 186081 137
e 22 S r e 18 89 814 500 187016 220 D76 461 558 694 7 239680 lege 749 77 900 46 5 s A88188 62 3

90191 200 482 96 500 8 600 3000 61 753 86 922 191220
469 545 799 929 6500 51 192197 220 926 539 76 640 72 600 19
45 63 98 183 215 85 344 59 479 6535 636 839 918 194072 164
45 561 1000 808 195005 1838 881 514 666 838 1000 v60
196136 221 368 85 490 615 611 731 6500 76 80 3000 s20 38

a 87 W 9 5 2 65 724 821 600 084 309

799 79 76680 Wo 866 977 to0 r0 89 t
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48 7965 813 961 1000 94 1000 203113 30 500 500 94 3000 488
512 608 700 26 77 808 68 972 204061 76 224 79 312 3000 488 511
87 698 730 73 75 800 64 205030 33 112 89 96 297 317 451 61 7 46 7654
90 837 68 918 206067 126 84 273 480 570 700 26 825 207076 62
6599 764 866 907 33 42 45 94 a

V Prix de Ereteil Diſt 4000 Mtr 4000 Fr 1 r
monie III W Ferres 2 Excela A Chapmann 3 Hardi
Bourdale Tot Sieg 12 Pl 12 14 10 Ferner Irland

VI Prix de Chennevieres Diſt 2500 Mtr 5000Haes ir T 3 Bucentaure

Powers Tot Sieg 20 10 3 lieſen
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anlk für Hanclel unci Inciustrie Darmstädter Bank Filiale Halle a
Alte Promenade 8 gegenüber dem Stadttheater

Aktienkapital und Reserven 192 Millionen Mark

fandol Gewerbe u Vorkehr
Boriiner Börse

relſerdoofseber Berlehe der Saale 2te 49
u

z Uhr 10 Miauten Kreait 188 75 Diskonto 182,87 Deutsche
248,37 Berliner Handelsgesellsehaft 161 75 Dresdner Bank

B Kommerz und Diskontobank 110,50 Russische Anleihe150 I 50 Tarſeniose 155 Lombacden 17,87 Kanada 265
2 1d4 62 Laurahütte 162 87 Bochumer Guss 212,87

e senkirchen 100,62 Harpener 182,50 Deutsch Luxemburgde Phönix 259 62 A G 258,25 Siomens Halsſe 22075
urger Paketfahrt 151 25 Nordd Lloyd 119 Aumetz Friede

tag Hansa 290,25 South West 127,25 Schantung I125
r 147,12 Orenstein Koppel 202 Tendenz Ruhig
Am Kassamarkt notierten höher Cröllwitzer Papier 2,25

t uminium Ind Ges 60 Busch Waggon 3 Düsseldorfer Waggon
r ifſallesche Masehinen 4,50 Kappel Maschinen 5 Linke fſot

n Werke 3,25 Ver Thüringer Metall 3,50 Bayer Zelluloid
75 Deutsche Gasglühlicht 75 Planiawerke 3 Wunderlich 3

7 nmermann Piano 4 Stettiner Chamotte 2,50 Telephon Ber
ver Stöhr Kammgart 3 Badische Anilinfabrik 25 Konsolj
ſation Langendreer 4 Hamburg Südamerikanische Dampfer
490 Hamburg Südamerik junge 3 Boehumer Bergwerk 25
Wissener Metall 3 niedrtiger Dortmunder Germania
Brauerei 3 Schlegel Brauerei 2,25 Ammendorfer Papier 4 Bär

Stein 2,50 Harburg Wien Gummi s6,40 Deutsche Spiegelglas
50 Segall s3,50 8

Zum Kurszuettel, Berlin 27 November 49 Badisehe Staats
Anleibe O 09 ank 18 99 50 b 45 Bagrisehe Stsate An 606

Bayrisohe Staates Anleihe 08 unk 918 99 G 4 Sehwars
barg Sondershansen a 3 e Württemb Staats Anleibe 81 83

156 39 Kameritner Eisenbahn Auteſle 87,1 b Dentseh
Otatri kaniseho Sebnidversebr gar 56G 49 Vot tbuser Stadt
aleihe 1000 Darmstä t Stadt An 1909 unt 10 v7,70 G

Dessauer Siadt Anieihs 1596 4 Döüsseſdorter Stadt
ehe 1900 97 08 07 95,30 49 Jenser Stadt Ani 1000
zu Jenaer Stadt An 1602 45 Nordbtuser Stadt Anleihe
1908 unk 1019 4 üedlinburger Stadt Anleibe 1903 unk1915 l Iborger Stadt An 1900 v 19 7,00 4 pro
fessische Romm Obl X II 99,60 Oestei rerehisehe Nord
Westbahn Obſtgationen 1874 konv 42,9 Deutsehe Soivay
Werke e Kipertelder baren ugtk 1317 102 00 Venten

Gumeaumes ahmeyer 05 03 98,006 Vereinigte Lausitzer Glas
hätten 352,00b6

Londoner Boarsae vom 272 Nav Fs notterten Enai Konanis
75 Rio Tinto 75,37 Geduid 1,12 Goſdtieids 3,36 Steel eom 77 62
Steei prets 115 06 Rand Mines 6,43 Aneeonde 93 Eastrend 2,81
jhartered 1,35 Auröra Vöest 0,4 Giuderella CGons 1,12 Johannesburg Goldfieſäds 0 Van Ryn 391 Albus Generals 10 Hand

Goiſieries 0,26 West Rand Gotisols 15/6 Geneta Aliniog Vian
U A Göre Co 78 Modderfontait 12 35

Der Kall Kuxenmarkt
Berſin den 27 NovemberW

e
r 2Käut PVerk Kaut Verk

Alexandershall 93 0 9500 Häpstedt 3300 060Bergmantssegen 7106 7400 Johanvas haſt 1500 4800
Bernsdort 110 t Justäs Aktien 10 10Burbach 13850 12000 Kaiseroda Siö vö
Buttlar 75 700 Krügershaii 1309 1619Carlsfund 862660 6400 Mariukiüek 1425 15060
Larlsglües 1760 vax 000 3175Hallers leben 14050 1a00 Neusölistedt 3200 3100Pelsenteat 1925 20925 Neustasstaurt 11500 1et0
Gltekaut 20000 22600 Reiebskrone 725
Günthershall 2090 5100 Riehard oanea Silberberg 668 6250 Bonnenberg 117 146
en 85 100 Rothenberg 3910 3000eiiserthie 1800 1700 Ssatsdetturth 366 31 5015
7ieenroda 800 l Toutonia 77 Tn 55 57 Walter vJeldiungen 800 850 Wiſhe mine 1350 146rungen e 1500 Wilhelmshall 9100 69100i nentoin e 6900 7100 Wintershball 18000 16000
u 11300 11600
Brauerei zum Feisenkeller bei Dresden Nach dem Bericht

er das Gesehäftsſaht 1911/12 belauien sich die Abschreibungen
260 727 246 382 M u Reingewinn beträgt zuzüglieh

r We d nng e 1 688 767 G unddal w Verteilt wWerden Gewinnanteil tüt den Aufsichtsrat
W 367 53 792 Mk für Beamte und Arbeſtnehmer 46 114 4s 881
d für den Unterstützungsfonäs 11 628 470 Mk 25 Proz
m Gie Gewinnantelt auf 6000 Genussscſteite ſewo G i für Auslosung von 500 Stüek Genussscheinen
n ausserordentliche Vergütung für Beamte und Arbelſt

37 v 42 000 Mk Gie i V ailssetordettliche Zuweſsung an
m Unterstutzungsfonds 16 471 20 d Mk Züweisung zur Dr

23
Eduard Woſf Stiftung 1520 8000 Vnung 441 037 n m ortrag auf neue Rech
abge n ten Bierbrauerei zu Retsewitz Dresden Das atn 30 Sept
n n ene Geschäftsjahr erbrachte auf Blerkonto aus Paciit
Ausgabe ne insgesanmtt 2 960 694 1 988 223 Mk Dem standen an
honstige für Gerste Male usw 871702 8316 548 Mk und
17 s en 776 899 721 109 Mk gegenüber Nach 132 575

Reine W k r Abschreibungen und Ritekstellüngen bleibt ein
Pwidonce Von 279 518 227 018 Mk von dem 10 9 Proz
Stneß nde auf die Aktien und wieder 25 Mk aut jeden der 5000
tüek Genussscheine ausgeschüttet werden soſſen

Aktien Braueret Frledriekshöhe vorm Patzenhoter DemJegnenseſalisherleht für das Geschäftsjaht 1911/12 zufolge hat

offnung auf eine weitere beftiedigende Emwieſelung
28e hternehmens erthitt der Absatz erfuhr wiederum eine

abrikal nd zwar von 10 Pröz Dagegen steſite sich der
ſteigerte onspreis des Bieres untet dert Einfluss der exorbitanten
höher a er Röhimaterſalien ind Füttermittelptelse wesentlieh
der et m öriahite Der erzielte Mehrabsatz sowie die bei
aus dom an Biahzierung Ketroſtene Vorsotge gestatten ſedveh
und eins e nach Absehreibungen von 1554 639 1 264 971 Mk
Jeingew niesslien Vortrag aus dein Voriahre sich ergeberiden
Hivigenge von 880023 909 565 M die Aitsséhüttung einer
60 en Wiecler 14 Proz bei einem Vortrag Von 46 223

Die Verbände de Saaleun r Tonplattentabriken Mösaikplattenfabrikenen anapiattegnerstellet sehlossen untefeinander einen inter
Sohne T ehe re ab auf Grund dessen ein gegenseitiger
arteſ egenüher den Aussetiseitern derart eintritt dass nur

ware gellefert werden sölſ
ElektrizitätD Akt Ges vorm Schuckert Co in NürnbergMat tslehitsrat sehlägt eine Dividende von 8 Proz auf W

ung von 4 p kAendenberoeſttgung So 10 Mit Mk Akten mit halber Divi
DiSiteurte Ab ertehlesische Kohtenkonventlon hält ihre näehste

ſeger a zweiten Dezemberwoche in Kattowite ab In
ird die Frage einer etwaſgen neuen Erhöhung der

reise fig ekandeit worden eben soWie für die kleinen Kohlensorten be

Salzgewio iaztollungen ung in der Proyigz Sachsen Nach den Mit
im r Oberbergamts in flalſe sind in der Provinz Sachsenx dritten Vierteljahr 1912 53 Kaliber eexen 45 Werke in Bettieb gewesenm gleichen Zeerschaft berun T e traum des Vorjahres Die mittlere Be

10 686 Arheſter Die Kallförderung lst

von 861 161 auf 1073 474 t gestiegen Hiervon sind verkauft
worden 418 295 318 974 t zur Bereitung anderer Produkte
wurden verwendet 647 322 526 581 t Ausserdem wurden in
der Provinz Sachsen gewonnen 102 418 84 596 t Steinsalz
29 018 25 737 t Siedesalz zu Speisezwecken und 1782 1470 t
zur Verwendung als Vieh oder Gewerbesalz

Winren unel Procduka te
Getrelde

Berlinor Produktonbörseo 27 Nov Am Frühmarkt
notioren Woizon inſänd 196 00 199,00 ab Bahn u froi Mahle
Roggen inländ 174 50 äb Bahn v frot Mühle Hater
märkiseher mecklenburgisecher pomm preussischer posenseher
und schlesischer fein 95 207 mittel 93 194 goring
russisech und Donau mittel gering ab Bahn
und froi Wagen NMais weisser Natal 189 193 abtallendoer

runder 148 00 152 00 frei Wagen Gerste inmänd
Futtergerste mittel und gering guto 180 00 200 00
russische und Donau leichte 165 00 160 00 schwere 161 168
ab Bahn und trei Wagen Erbsen inlündische u ausländieche
Futterware mittol 175 184 Taubenerbsen 185 195 ab Bahn u
kroi Wagen Woizenmoehbl 00 24 75 28 25 Roggenmehl
O und 1 21 59 23 60 Woizonkleie 11 50 12 00 Roggen
Kkleie 1160 12 09

Hamburg 27 Nov Getreidemarkt Weizen ruhig
neuer deutseher 85 207 defekter 165 ſ80 Roggen rühig
Sehleswig Holsteiner 168 178 Meeklenburger neuer 75 184
Futterwaare 160 163 Gerste stetig südruss 134 136 Hator
knapp Mecklenburger alter Holsteiner u Mecklen
burger 250 260 neuer 175 196 Mais stoetig La Plata I12 14
mixed mixed lePest 27 Nov Still Weizen per Nov G April
11 96 11 97 B Roggen per Nov G B April
10 49 10 60 B Hafer per Noy G B April11 00 11 01 B Mais per Mal 777 78 B Raps per Aug

B

Livorpool 27 Nov Bobpt Roter Winterweizen per Dez
72i per März 21 Mais Dez 9 Le Plata Jan 4 10

Antwerpon 27 Sov Doutseher La Vlatazux Kontrakt B
per Nov 96 Jan 97 März 97 Mai 97 Juli 97Umsata 165 000 kg

Fier el er
Hamburg 27 Nov Kübenrohzuecker 1 Produkt Basis 88

Rendoment neue Usanee frei an Bord Hamburg
Vorm nachrü abends

per November 97572 60 621 MHezrember 9e60 62 62Jan März 89 62 35v Mut 19 10 12 oAugust 10 82 10 35 10 s55Oktober Dezbr 1000 10 05 o 65behpt stetig stetig
Maſtee

Hamburg 27 Nov Good average Santos
vörm abends

por Dezember 69 25 G 69 00 G
März 839 550 G 6925 Gy Ala G 75 6560Septemder 69 50 G 69 50 G

stetig behpt
Kié de Janeirö 27 Nov Katffee Zutukren I2 000 Sack in

Kio 31 000 Sack in Santds
Kaviöfte len ancd Stärke

Berlin 27 Nov Kartottelmehl u Stärke Nov Des 23 80
Feuehtes Kartottelwehl 12 50

agdebürg 27 Nov Prima Kartoffelstäütrke und AMoehl
kur 100 kg 23 75 24 25 Ruhisg

Speirieuns
Kordhausen 27 Nov Branntwein 835 Vol Proz für 100 kg

104 105 81 75 682 75 do 40 Vol Proa für 100 kw 105 bis
106 93 765 94 75 M per löko 1912 ohne Fass ab Brennerel

Pett waren van Oete
Köln 27 Nov Rüböl loko 71 50 per Mai 68 00
Hamburg 27 Nov Stadtsehmals 66 00 atnerikan Steam

57 00 Ohamberlain 96 765
Wolle

Bremen 27 Nov Baumwolle Upl loko miädd 66 50
Liverpool 27 Nov Aegypt Baumwolle per Jan 9,82
Liverpool z7 Nov Baumwolle Vmsats 89000 BallenImport 46 000 ßallen davon amerik Lieterg Ballen

Alexandria 27 Nov Aegyptischo Baumwolle per Jan
16 05 März 16 10 Mai I8 13

Berliner Viehnmarhs
Berlin 27 Nov Stätdt Sehlachtriehmarkt Amil Bericht

Es standen zum Verkauf 234 Rinder 105 Bulien 85 Oehsen94 Kähse u Färsen 1851 Kälber 670 Sehakfs 4934 Jehweitne
Kälber a Doppelender tofner Aläst 90 100 129 143 b feinste
Mast Voll Mast u beste Saugkälbor 67 760 112 117 e mittlere
Mast und gute Saugkälber 60 66 100 110 d geringe Saüg
lcälhor 38 49 55 87 Sehate Mastlämmör u jüngere Nast
hämmel ältere Masthammelmäüssig genährt Hammel und Schafe Merzschafesbis S 8ehweito a PFoettsehwesino über 9 Ztr
b vollfloisehigse der felheren Rasson und deren Kreusungen bis
3 Ztr 68 69 65 96 e Vollfeisehige der feineren Rasson u
deren Krouzungen bis 21 Ztr 66 660 82 65 d Heisehige
Sehweine 63 69 79 62 gering entwlekelte Sohweine bis
bis k 8auen 66 67 82 84

Jarktverlaut Vom Rinderauftrieb blieben noeh einige
Stueke übrig Der Kälberhandel gestaltets sieh glatt Etwa
90 teine Kälbot braehton PFröise über höchster Sotin Boi den
Söhafen würde glatt aus verkauft Der Sehweinemarkt vVerlief
langsam wird aueh kaum gerkumt

Chernisehe Prodeakkse
Hawbürg 27 Nov Chilisalpeter por oko 10 97 Pobr

März 11 82 h frei PVahrzeug Hamburg Sechwäeher
II

Dondon 97 Nov Ohili Kuptor stetig 77 8 Mon 779
Zinn Straits ruhig 226 3 Mon 2e e Blei spun atetig I7äh
engl 199 Zink gowöhni Marke trüge 26 ver Marko 268

Ameriknanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Bmden

Vew Wort 27 II 28 I Ohikengo 27 II 26 II
Wélzen p Dez l h Weiren p Dea 85 24p Alai 9679865 Mai 99 h 9Mais prompt z3 685 wutals p Dez r

p Dos NMlai 48 47AMöht Spring eloats 420 440 klater p Dezbr 30
Kaſtee Pair Rio Nr i l Mal 32 zap XNoV 14,08 Roegonhſprompi l 81

bex 4, 60 14 558 Sehwmalz p Ja 05 10,62
Petroloum in COases 10 40 10 45 Nai 10,05 10 15
do in Now Vork 50 50do in FPhiladolphia 68 50 6850 V

Tendenz Weizen test Alals test Felertag

c Sſſeaz e egehtſtsnnehriehten

flamburg Amertka l inie
Bureau in Halle Georg Schult ze Beruburgerstr 32
Nordamerika Abessinia 21 Nov 3 Uhr nachm Von Balti

more nach Hamburg Cineinnati 21 Nov 8 Uhr abends von
Neapel Graf Waldersee 21 Nov 7 Uhr mworgens in New Vork
Patricia 21 Nov 10 Uhr 13 Min abends in New Vork Pennsyl
Vania 21 Nov 10 Uhr 25 Min morgens Lizard passiert Savoſa
21 Nov 8 Uhr morgens von New Vork nach Hamburg Steier
mark 21 Nov 2 Vhr nachm Dover passiert Westindien
Mexiko Südamerika Bermuda 20 Novbr nachm Fernando
Noronha passiert Dacia 20 Nov 12 Uhr mittags in Rosario
rFankenwald 21 Nov 7 Uhr abends Dover passiert Fürst Bis
marck 21 Nov 7 Vhr abends Von Coruna Georgia 21 Nov
in Tampico Gruvewald 20 Nov in Havana fohenstaufen
21 Nov 5 Uhr nachm in Lissabon Illyria 19 Nov in Valparafso
König Friedrich August 21 Nov 10 Uhr abends von South
ampton Kronprinzessin Cecilie 20 Nov morgens von Havanja
nach Hamburg Nassovia 20 Nov nachm von Santos direkt
nach New Vork Nauplia 17 Nov in Ouatemala Patagonia
20 Nov in St Thomas Pontos 21 Nov 4 Uhr nachm von
Teneriffa Rhaetia 20 Nov 10 Uhr morgens von Para nach
Hamburg Rugia 19 Nov S Uhr abends Von Lissabon, Sachsen
walck 21 Nov 7 Uhr abends in Hamburg Spreewald 20 Nov
Von Pto Mexico

Norddeutseher Lloyd in Bremen
Bureau in Halle l Sechönlicht Bankgeschäft Poststrasse

Dampiter Expeditionen in der Zeit vom 23 bis 30 November
1912 Ab Bremerhaven Kronprinzessin Cecilie 26 Nov nach
New Vork über Southampton Cherbourg Norderney 26 Nov
nach La Plata Goeben 27 Nov nach Ostasien Schwaben
27 Nov nach Australien Halle 27 Nov nach Brasilien Bran
denburg 30 Nov nach Baltimore über Philadelphia Friedrich
der Grosse 30 Nov nach New Vork Wittekind 30 Nov nach
La Plata Erlangen 30 Nov nach Brasitien Ab Venedig
Schleswig 24 Nov nach Alexandrien Ab New Vork Kaiser
Wilhelm der Grosse 26 Nov nach Bremen über Plymouih und
Cherbourg Ab Alexandrien Prinzregent Luitpold 27 Nov
nach Marseille Ab Marseille Prinz Heinrich 27 Nov nach
Alexandrien über Neapel Ab New Vork George ashington
30 Nov über Plymöounth und Cherbourg Ab Baltimore
Neckar 30 Nov häch Bfemen Ab New Vorkt Prinzess lIrene
30 Nov nach Genua über Neapel

Neueste Datnpterbewegungen
Kaiser Wilheltn der Grosse 19 Nov in New Vork Main

21 Nov Borkum Riff passiert Rhein 22 Nov von Vigo Wille
had 19 Nov Von Havana Bonn 22 Nov St Vincent pussiert
Eisenach 21 Nov von Funchal Gneisenau 21 Nov in Ant
Wwefpen Lothringen 21 Nov Von Kapstadt Franken 22 Nov
von Antwerpen Prinzess Alice 21 Nov in Tsingtau Lützow
22 Nov in Singapore Kleist 20 Nov in Suez Prinz Ludwig
20 Nov von Southatnpton König Albert 21 Nov Von Genua
Prinzess Irene 21 Nov in New Vork Grosser Kurfürst 19 Nov
Von New Vork Barbatossa 21 Nov von New Vork Breslau
21 Nov Von Baltitmore Nordernev 20 Nov in Bremethaven
Hälle 22 Nov in Bremerhaven Wittekind 20 Nov in Bremer
haven Helgoland 21 Nov von Rio de Janeito Frankfurt
19 Nov Fernando Natönha passiert Sechatnhotst 22 Nov von
Antwerpen Rheinland 21 Nov Von Marseille Göttingen
22 Nov Von Melbourne Elsass 20 Nov Von Sfdney Derüi
ünger 20 Nov von Port Said LTöotek 21 Nov in Shanghai
Prinz Eitel Friedrich 20 Nov Von Penang Bülow 21 Nov in
Antwerpen Prinz Sigesmund 20 Nov in Vokbhama Prinz
Heinrich 20 Nov Von Alerandrien Prinzregent Lüuitpold 20 Nev
von Marseille Schleswig 20 Nov in Venedig

Wasserstände
bedeutet über ünter Null

Saniſe ad Vnstrut e Fern r ne

27

Arfern Brüekenpegsl Nov T Moos 5Nebra Oberpegel e 2,20 219 4Unyntetpegst u 4Weiesenteis Obergegei 288 zVnterpesge 96 99Dkgtha 20 h Z 259 6 oAlsleben Oberpe gel 253 e 23 4 SUnterpeg el z 10Bernburg 9408 1Kalbe Oberpegel 459 sUnterpége 0 21 1Der Pegel wird versstat

lser Br Bibe Moll
Nor a nehe dFanegvoneſ T V r SDaun 9 40 5 e W 3Badweis 09 7 J Sbras T I 95 FPardubite e 8Brandeis 20 58 arsinik 4570 Wükanbrge 9 Shaitmerite 27 Dömite 326 8 SAussit f5 e 7 Beiteoburg DDDresdéö h z 74 Hohnsrötit N i 9 Z

Torgau l Uausenbürg 2 7Norember Pegelstand pius n Vom Overlautr 27werden 052 m la gemeldet

Oeffantiieher Wetterdiaentt

Dienſtſtelle Jmenau
Mittwoch den 27 Novemder 8 Uhr morgens

Lnfidruck verteilung und Wetterlage in Enropa
Die geſtern dei England erſchienene tiefe Depteſſion iſt bis

Südnorwegen gelangt ſe hat uns weniger Riederſchläge ge
bracht als zu erwarten waren Weitere Tiefs dütften folgen
Das Wetter bleidt wechſelhaft windig ünd feucht

Witterungsansficht für den 27 Rovember
Fortdauernd windig vorwiegend trübe zeitweiſe Nieder

ſchläge annähernd mittlete Temperätut

Wettarwarte au Hamdurg
Ruf Grund der Depeſchen des ReichsWetterDienſtes

Magen verboten
20 Rovembert Viekfach heiter nahe Rull a giteon
0 November Wol ig teils Sonnen chein t

Kedalthions Leitung m t i 6
Verantwortlich für den politiſchen Tetl Wilhelm George
für den lokalen Teil für Provinztalnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und r Nachrichten
Dr Karl Baer für den Jnſeratentell Aldert ne
Deud und Verlag ron Otto Hendel Sämtlich in Halle a

Dieſe Rummer amſfaht s Seiten
einſchließlich Unterhaltungsdlatt
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